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Kurzfassung

Der Übergang von Schule zu Hochschule wird allgemein als schwierig empfun-
den. Für Studienanfängerinnen und Studienanfänger technischer Studien stellt
besonders das Fach Mathematik eine entscheidende Hürde dar. Die Ursachen für
diese Problematik sind verschiedenster Natur und betreffen nicht zuletzt die aus
der zentralen Reife- und Diplomprüfung resultierenden Änderungen im Lehrplan.
Ausgehend von dieser ohnehin bestehenden Problematik werden seitens vieler
Hochschulen im europäischen Raum diverse Lösungsansätze geboten.

Das im Jahr 2018 von der TU Graz entwickelte Konzept besteht aus zwei frei
zugänglichen Online-Brückenkursen für das Fach Mathematik. Diese werden auf
der Plattform iMooX1 angeboten und stellen Formen des technologiegestützten
Lehrens und Lernens dar. Im Rahmen der vorliegenden Diplomarbeit wird an
der Umsetzung dieser Brückenkurse mitgewirkt. Dazu werden die Drehbücher
durch mathematisch-didaktische Inputs verbessert, Übungen mit ausführlichen
Lösungen erstellt und Quizzes zur Selbstkontrolle in die Kurse eingefügt. Das
Ziel der Arbeit ist eine Optimierung der Kursgestaltung für Studienanfängerin-
nen und Studienanfänger.

Am Ende der aktiven Kurszeiten werden durch die Kursteilnehmerinnen und
Kursteilnehmer Evaluierungen der Online-Kurse vorgenommen. Die Untersuchun-
gen dieser Bewertungen stellen den empirischen Teil dieser Arbeit dar. Es zeigt
sich, dass beide Online-Mathematik-Brückenkurse überwiegend positive Rück-
meldungen erhalten. In weiterer Folge wird eine Fortsetzung des Angebotes in
den kommenden Jahren empfohlen.

1iMooX, https://imoox.at/ (zuletzt besucht am 24.08.2018).

https://imoox.at/


Abstract

The secondary-tertiary transition - which means the transition from school to
university - is generally considered as problematic. Thereby, especially mathema-
tics is a significant barrier for students of universities of Technology. The reasons
are diverse and occur not least because of the changes in the school curriculum
caused by the centralised school leaving examination. Subsequently, many uni-
versities and academies in the European area provide various approaches to work
against the widely spread issue.

In 2018, a concept of two free accessible online bridging courses for mathematics
was designed by the University of Technology in Graz. They are provided on the
platform iMooX2 and represent a form of technology-enhanced learning. Within
the present thesis, the author contributes to the implementation of both courses.
Therefore, the storyboards are improved from a mathematically didactical view,
exercises and additional detailed solutions are constructed and quizzes for self-
testing are inserted.

The aim is to optimize the design of the courses considering the needs of fres-
hmen and freshwomen. Following the active course periods, course participants
take part in evaluations. The outcomes are investigated, which represents the
empirical part of the thesis. Both online courses receive positive feedback. As a
consequence, it is recommended to continue the course offer within the next few
years.

2iMooX, https://imoox.at/ (last accessed 2018-08-24).

https://imoox.at/
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Reihefolge der Brüche“. . . . . . . 130

55 Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 2: Lineare & quadratische

Gleichungen“ - Teil 1. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 131
56 Forumsdikussion zum Thema

”
Woche 2: Lineare & quadratische

Gleichungen“ - Teil 2. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 132
57 Forumsdikussion zum Thema

”
Woche 2: Lineare & quadratische

Gleichungen“ - Teil 3. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133
58 Forumsdikussion zum Thema

”
Woche 2: Lineare & quadratische

Gleichungen“ - Teil 4. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 134

V



59 Forumsdikussion zum Thema
”
Unerklärlicher Fehler bei Übung
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1 Einleitung

Die Technische Universität (TU) Graz beobachtete in den vergangenen Jahren
bei Studienanfängerinnen und Studienanfängern große Probleme mit den mathe-
matischen Inhalten zu Beginn eines technischen Studiums. Mathematik spielt in
so gut wie allen Studien der TU Graz eine wichtige Rolle und wird deshalb in
den einführenden Lehrveranstaltungen auf universitärem Niveau vermittelt.

Studierenden fällt es offensichtlich schwer, diesem Niveau zu folgen (Blömeke,
2016), weswegen die TU Graz im Jahr 2017 das Institut für Lehr- und Lerntech-
nologien mit der Erstellung zweier Online-Brückenkurse für das Fach Mathematik
beauftragte. Der erste Online-Mathematik-Brückenkurs ist Teil eines Projektes
der TU Austria und trägt den Namen

”
MINT-Brückenkurs Mathematik“. Der

zweite Kurs
”
Mathe-Fit“ hingegen ist Teil einer Lehrveranstaltung und ein inter-

nes Projekt der TU Graz.

Diese Arbeit beschäftigt sich mit der Gestaltung der soeben erwähnten Online-
Mathematik-Brückenkurse. Insbesondere lautet die Forschungsfrage dieser Ar-
beit:

”
Wie soll ein mathematischer Online-Brückenkurs gestaltet wer-

den, um Studienanfängerinnen und Studienanfängern den Einstieg in
ein technisches Studium zu erleichtern?“

Zur Beantwortung dieser Forschungsfrage ist die vorliegende Arbeit folgenderma-
ßen gegliedert: In Kapitel 2 wird die eingangs bereits kurz erwähnte Problematik
ausführlicher beschrieben. Es wird untersucht, warum diese Problematik entstan-
den ist und dargestellt, in welche Richtung mögliche Lösungsansätze gehen. In
Kapitel 3 wird dann im Detail auf vorhandene Lösungsansätze unterschiedlicher
Universitäten und Universitätsverbände aus unterschiedlichen Ländern eingegan-
gen. Schließlich werden diese Ansätze verglichen und jenen Ansätzen der TU Graz
gegenübergestellt.

Die vom Institut für Lehr- und Lerntechnologien der TU Graz erstellten Brü-
ckenkurse sind online auf der Plattform iMooX verfügbar und frei zugänglich. Um
das Konzept hinter diesen frei zugänglichen Online-Kursen zu verstehen, werden
in Kapitel 4 Methoden des technologiegestützten Lehrens und Lernens erläutert.
Die Online-Kurse werden dann in den Kapiteln 5 und 6 genauer unter die Lupe
genommen. Zuerst wird die Organisation rund um die beiden Kurse betrachtet,
anschließend werden die mathematischen Inhalte beider Kurse aufgeschlüsselt.

In Kapitel 7 sowie im Anhang (Kapitel 9) sind Teile der Kurse wie Übungsauf-
gaben und Quizzes eingefügt. Da die Verfasserin dieser Diplomarbeit, Stephanie
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Reich, vor allem beim zweiten erstellten Online-Brückenkurs Mathe-Fit maßgeb-
lich an der Umsetzung beteiligt war, können detaillierte Informationen diskutiert
und analysiert werden. Folglich werden beide Online-Brückenkurse evaluiert. Die-
se Untersuchungen stellen den empirischen Teil dieser Arbeit dar und sind in
Kapitel 8 zusammengefasst.

Abschließend wird in Kapitel 9 ein Fazit in Bezug auf die von der TU Graz
erstellten Online-Brückenkurse gezogen. Darin wird basierend auf den Evalu-
ierungsergebnissen konstruktives Feedback gegeben und Empfehlungen für die
Gestaltung der Kurse in den nächsten Jahren werden ausgesprochen.
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2 Entwicklung und Hintergründe

Schon seit langem ist bekannt, dass Studienanfängerinnen und Studienanfänger
technischer Studien sehr oft große Schwierigkeiten mit den studiengangsspezifi-
schen Anforderungen im Bereich Mathematik haben (Mündemann, Fröhlich, Ioffe
& Krebs, 2016). Häufig stellt die Mathematik sogar einen Grund zum Abbruch
des Studiums während des ersten Studienjahres dar (Blömeke, 2016).

In diesem ersten Kapitel werden nun verschiedene Thesen und Hintergründe rund
um diese Problematik dargestellt. Ebenso werden einige Studien dazu beschrie-
ben.

2.1 Beschreibung der Problematik

Zu Beginn wird in diesem Abschnitt die bestehende Problematik erklärt. In der
heutigen Zeit werden MINT-Fächern - also allen Studienfächern rund um Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik - gute Berufschancen sowie
hohe Einkommen nachgesagt3. Außerdem wird versucht, auch Frauen für diese
Berufe zu begeistern, wie beispielsweise von den Initiatoren der Website https://
komm-mach-mint.de/ (zuletzt besucht am 20.08.2018). Einige Studiengänge wer-
den als sogenannte

”
Bindestrich-MINT-Fächer“ bezeichnet, da sie neben den

Grundfächern einen hohen Anteil an Spezialisierung und Anwendungsorientie-
rung enthalten. Beispiele für solche Fächer an der TU Graz sind Biomedical En-
gineering, Elektrotechnik-Toningenieur, Umweltsystemwissenschaften/Naturwis-
senschaften-Technologie, Molekularbiologie oder Softwareentwicklung-Wirtschaft.
Aus den oben genannten Gründen entscheiden sich immer mehr junge Menschen
und auch junge Frauen für ein Studium im Bereich MINT.4 Laut Blömeke (2016)
handle es sich in weiterer Folge bei der hohen Anzahl an Studienabbrüchen zu-
gleich um ein geschlechtsspezifisches Problem, da ein großer Teil dieser weiblichen
Studienanfängerinnen das Studium innerhalb des ersten Jahres wieder beendet
(Dieter, 2012).

Es wurde beobachtet, dass bei Studienanfängerinnen und Studienanfängern ma-
thematisches Grundwissen ab dem Mittelschulstoff immer öfter lückenhaft ist.
Die genauen Problemstellen können nur vermutet werden, liegen aber häufig
schon in Inhalten der Sekundarstufe I, also bei elementaren Rechenmethoden

3finanztrends.info,
”
Die Top 10 aussichtsreichsten Berufe für die Zukunft – Jobs mit Zukunft

trotz Digitalisierung“, https://www.finanztrends.info/die-top-10-aussichtsreichsten

-berufe-fu%CC%88r-die-zukunft-jobs-mit-zukunft-trotz-digitalisierung/ (zuletzt
besucht am 21.08.2018).

4INGENIEUR.de,
”
Frauen erobern den Ingenieurberuf“, https://www.ingenieur.de/

karriere/arbeitsleben/frauen-erobern-den-ingenieurberuf/ (zuletzt besucht am
20.08.2018).
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wie Brüchen, Termen, Gleichungen etc. (Abel & Weber, 2013) In allen Stu-
diengängen des MINT-Bereichs sind gefestigte mathematische Grundlagen eine
wichtige Voraussetzung, um erfolgreich zu sein. Studierende müssen eventuell
fehlendes Grundlagenwissen durch die eigene Lernbereitschaft ausgleichen.5 Uni-
versitäten nehmen prinzipiell nur wenig Rücksicht und rechnen mit einem ma-
nifestierten Vorwissen der Studierenden. Dies erkennt man etwa daran, dass in
den mathematischen Einführungskursen keine bestimmten Voraussetzungen, die
das Vorwissen der Studierenden betreffen, angegeben werden. (Mündemann et
al., 2016)

Anstelle des Vorwissens der Studierenden kann alternativ die Hochschulmathe-
matik selbst als Problemstelle angesehen werden. Laut Hoffkamp, Paravicini und
Schnieder (2016) wissen viele der Studierenden auch nach dem ersten Studienjahr
nicht, wie man Mathematik richtig lernt - demnach müssen dieses richtige Lernen,
das strukturelle Verständnis sowie Denk- und Arbeitsweisen für die Hochschulma-
thematik in der Studieneingangsphase mit den Studierenden geübt werden. Diese
und weitere mögliche Sichtweisen werden von Gueudet (2007) zusammengefasst.

2.2 Entwicklung der Problematik

Die Frage ist nun, woraus die oben beschriebene Problematik entstanden ist.
Zuallererst stellen Gegensätze in den Lern- und Arbeitsweisen der Schulen und
Hochschulen eine gewisse Hürde für beinahe alle Studienanfängerinnen und Studi-
enanfänger dar. Während in der Schule mittlerweile auf selbstorganisiertes Lernen
und eigene Erkenntnisgewinne viel Wert gelegt wird, so werden in einer Univer-
sität lediglich fertige Erkenntnisse präsentiert. (Reichersdorfer, Ufer, Lindmeier
& Reiss, 2013) Ebenso ist anzumerken, dass sich die Lehrpläne der Schulen über
die Jahre stark verändert haben - die Anforderungen der Hochschulen sind hin-
gegen gleich geblieben (Dieter, 2012; Dürr, Dürrschnabel, Loose & Wurth, 2016).
Diese Veränderungen resultieren unter anderem aus der in den letzten Jahren er-
folgten Abwandlung des Mathematikunterrichtes in Richtung Kompetenzorientie-
rung, was sich beispielsweise auf Inhalte und Rechenfertigkeiten negativ auswirkt
(Dürrschnabel & Wurth, 2016).

Starke Unterschiede gibt es auch in Bibliografien bzw. bisherigen Bildungswe-
gen von Studierenden, welche Abweichungen in den erworbenen mathematischen
Kompetenzen mitbringen. Zunächst unterscheidet man in Österreich in der Se-
kundarstufe I zwischen Abgängerinnen und Abgängern von Gymnasien und jenen
der neuen Mittelschulen (NMS). Im Anschluss gibt es im Jahr 2018 verschiedenste

5n-tv.de:
”
MINT-Fächer studieren. Niemand muss genial sein.“, https://www.n-tv

.de/ratgeber/Niemand-muss-genial-sein-article20531157.html (zuletzt besucht am
20.08.2018).
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Bildungswege, die ein späteres Studium ermöglichen. Diese reichen vom
”
klassi-

schen“ Bildungsweg an einer allgemein bildenden höheren Schule (AHS) über
jenen an einer berufsbildenden höheren Schule (BHS) bis hin zum Erwerb einer
Berufsreifeprüfung oder gar einer Studienberechtigungsprüfung für nur ein aus-
gewähltes Studium.

Studien belegen, dass die Erfolgschancen für Studierende, welche vor Beginn ih-
res Studiums einen nicht herkömmlichen Bildungsweg bestritten haben, deutlich
geringer sind als jene für Absolventinnen und Absolventen einer AHS oder BHS6.
In einer Untersuchung von Lienhart (2018, S. 99) zeigte sich, dass eine Test-
person, welche durch die Studienberechtigungsprüfung für ein technisches Studi-
um inskribiert war, nicht einmal über einfachstes mathematisches Grundwissen
verfügte und daher einem vorbereitenden Mathematik-Brückenkurs nicht folgen
konnte.

In Deutschland gibt es neben den klassischen allgemeinbildenden Schulen auch
berufliche Gymnasien und Berufskollegs sowie Fernlehrgänge oder Möglichkeiten
für den zweiten Bildungsweg. Im Unterschied zur allgemeinen Hochschulreife (Ab-
itur) kann für fachbezogene Studiengänge an Fachhochschulen die sogenannte
Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben werden. Es kann vorkommen, dass sich
durch Letzteres die Dauer der Schulzeit derart verkürzt, dass der gesamte ma-
thematische Lehrstoff der Oberstufe in nur einem Jahr vermittelt werden muss.
(Dürrschnabel & Wurth, 2016)

Vor allem im deutschen Bundesland Baden-Württemberg hat man große Pro-
bleme mit Studierenden, die das Berufskolleg besuchten, welches einen speziel-
len Bildungsgang des zweiten Bildungsweges darstellt (Dürrschnabel & Wurth,
2016). Auch Abel und Weber (2013) stellten anhand ihrer Eingangswissenstests
fest, dass vor allem Abgängerinnen und Abgänger eines Berufskollegs schlechte
Ergebnisse erzielten. Außerdem ergibt sich im Allgemeinen eine große Spannweite
der Ergebnisse dieses Tests und somit entscheidende Wissensunterschiede bei den
Studierenden (Abel & Weber, 2013).

Ein Teil aller Studierenden entscheidet sich erst auf dem zweiten Bildungsweg
für ein Studium und hat daher gegebenenfalls die Reife- und Diplomprüfung
bzw. Befähigung zum Studium schon vor längerer Zeit erworben (Halverscheid,
Pustelnik, Schneider & Taake, 2013). Diese Personengruppe muss damit rechnen,
dass sich die Lehrpläne über die Jahre verändert haben und daraus resultierende

6ORF,
”
Unterschiedliche Studienverläufe an Unis und FHs“, https://oesterreich

.orf.at/stories/2854988/ (zuletzt besucht am 20.08.2018) bzw. derStandard.at,
”
Im-

mer mehr Studienanfänger haben keine klassische Matura“, https://derstandard

.at/1363239134600/Immer-mehr-Studienanfaenger-haben-keine-klassiche-Matura (zu-
letzt besucht am 20.08.2018).
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Wissenslücken füllen, sowie notwendiges Fachwissen auffrischen.

Eine weitere Schwierigkeit ist, dass Personen, die ein (technisches) Studium be-
ginnen möchten, oft nicht in der Lage sind, ihre eigenen Kompetenzen richtig
einzuschätzen. Diese Kompetenzen werden entweder überschätzt (Dürr et al.,
2016; Voßkamp & Laging, 2013), total unterschiedlich eingeschätzt (Dieter, 2012,
S. 150) oder es wird angegeben, sie gar nicht einschätzen zu können (Bausch et al.,
2013, S. 5). In jedem Fall ist laut Bausch et al. (2013, S. 5) anzunehmen, dass eine
realistische Ermittlung des aktuellen Wissensstandes vor Beginn eines Studiums
essentiell wäre, um sich bestens darauf vorzubereiten und so die Erfolgschance
zu erhöhen.

2.3 Ansätze um der Problematik entgegenzuwirken

Aufgrund der oben beschriebenen Schwierigkeiten der Studierenden versuchen
betroffene Institutionen, zu welchen vor allem die Hochschulen, aber auch die
Schulen gehören, geeignete Methoden zu finden, um der Problematik entgegen-
zuwirken. Im Folgenden werden einige Grundideen dieser Institutionen angeführt.

Von vielen Hochschulen werden hauptsächlich Brückenkurse angeboten, um den
Studierenden den Übergang von Schule zu Hochschule zu erleichtern. Die Inhalte
dafür werden häufig aufgrund von Vermutungen ausgesucht. In den allermeisten
Fällen handelt es sich aber um mathematisches Grundwissen (Abel & Weber,
2013).

Mathematische Vor- und Brückenkurse unterscheiden sich von Universität zu
Universität, da oft verschiedene Kompetenzen gefordert sind, je nachdem wel-
ches Studium begonnen wird. Außerdem gibt es zwei Perspektiven, die sich im
besten Falle aber vereinbaren lassen - jene der Studierenden und jene der Lehren-
den (Bausch et al., 2013). Die Zielsetzungen mathematischer Brückenkurse sind
meist sehr ähnlich: Neben der Präsentation von mathematischen Arbeitsweisen,
mathematischem Methodenwissen und der Vermittlung von Lernstrategien soll
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch der Studienalltag nähergebracht wer-
den (Reichersdorfer et al., 2013).

Ebenso können die Beweggründe für die Teilnahme oder Nichtteilnahme an einem
Brückenkurs allgemein zusammengefasst werden: Zum Beispiel werden Studien-
anfängerinnen und Studienanfänger für die Teilnahme an einem Brückenkurs mo-
tiviert, da sie über eigene Defizite in Mathematik Bescheid wissen, ihre Schulzeit
länger zurück liegt oder sie die Gelegenheit nutzen möchten, um die Universität
und Kolleginnen und Kollegen kennenzulernen. Gründe, die gegen eine Teilnahme
sprechen, seien hauptsächlich zeitliche oder räumliche Gründe.
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Brückenkurse mit reinen oder teilweisen Präsenzteilen (keine Online-Teile) bieten
die Möglichkeit, die Lehrform sowie Lern- und Arbeitsweisen einer Universität -
welche sich entscheidend von jenen in der Schule abheben - implizit aufzuzeigen.
(Voßkamp & Laging, 2013)

In naher Zukunft geht der Weg in Richtung Self-Assessments, die von den Studi-
enanfängerinnen und Studienanfängern vor einem mathematischen Brückenkurs
gemacht werden sollen, damit die Gestaltung der Brückenkurse dann auf die
problematischen mathematischen Inhalte sowie auf fehlende Zusatzkompetenzen
abgestimmt werden kann. Dies soll auch der mangelhaften Selbsteinschätzung der
Studierenden entgegenwirken. (Bausch et al., 2013, S. 5)

Auch wenn meist die Hochschulen die Problematik als ihre eigene ansehen und
daher diejenigen sind, die versuchen, der Problematik entgegenzuwirken, so gibt
es auch bereits Schulen, die an Lösungen arbeiten. Solche Lösungen haben dann
beispielsweise die Form eines Mathematikkurses für Schülerinnen und Schüler der
gymnasialen Oberstufe (Deutschland)7.

In der vorliegenden Arbeit stehen jene Brückenkurse im Fokus, die von Univer-
sitäten oder Universitätsverbänden erstellt und angeboten werden. In Kapitel 3
werden einige bestehende Brückenkurse vorgestellt und anschließend verglichen.

7Aachener Nachrichten,
”
RWTH und FH entwickeln Mathekurs für Gymnasia-

sten“, http://www.aachener-nachrichten.de/lokales/region/rwth-und-fh-entwickeln

-mathekurs-fuer-gymnasiasten-1.1952185 (zuletzt besucht am 21.08.2018).

7
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3 Vergleich bestehender Brückenkurse

Wie in Kapitel 2 gezeigt, ist das dort beschriebene Problem schon lange bekannt
und auch weit verbreitet. Aus diesem Grund gibt es an vielen Universitäten in
ganz Europa diverse Ansätze um den Ursachen, aus denen die Problematik re-
sultiert, entgegenzuwirken.

Im Folgenden werden einige dieser Lösungen erläutert. Beginnend mit der Lösung
der Karl-Franzens-Universität (KFU) Graz, werden weiters auch jene aus Deutsch-
land, der Schweiz und den Niederlanden betrachtet. Zu guter Letzt wird ein Pro-
jekt der Europäischen Union beschrieben. Am Ende dieses Kapitels folgen eine
Gegenüberstellung der Lösungen sowie eine Darstellung der Varianten, für die
sich die TU Austria bzw. die TU Graz entschieden haben. Zusätzlich werden die
Hintergründe dieser Entscheidungen erläutert.

3.1 Brückenkurs Mathematik der Karl-Franzens-
Universität Graz, Österreich

Der Brückenkurs Mathematik der KFU Graz richtet sich vor allem an Studi-
enanfängerinnen und -anfänger im Fach Mathematik (sowohl Bachelor Lehramt
Mathematik als auch Bachelor Mathematik) und wird unter Berücksichtigung
der Interessen des Vorsitzenden der Curricularkommission (CuKo) des Instituts
für Mathematik und Wissenschaftliches Rechnen der KFU Graz (im Jahr 2018
Herr Prof. Günter Lettl) von der Studienvertretung Mathematik organisiert. Die
Eckdaten des Kurses im Wintersemester 2018/19 sind in Tabelle 1 dargestellt,
Abbildung 1 zeigt den zugehörigen Flyer zur Bewerbung des Brückenkurses.

3.2 OMB+ und VE&MINT der TU9, Deutschland

”
TU9 German Institutes of Technology“ ist ein Zusammenschluss aus neun füh-

renden deutschen Technischen Universitäten. Mitglieder sind die RWTH Aachen
University, die TU Berlin, die TU Braunschweig, die TU Darmstadt, die TU Dres-
den, die Leibniz Universität Hannover, das Karlsruher Institut für Technologie,
die TU München und die Universität Stuttgart. Die TU9 stellt zwei Brückenkurse
zur Verfügung, die zwar inhaltlich gleich, aber in der Ausführung verschieden sind.
Während der Kurs

”
VE&MINT“ in ein bestehendes Umfeld eingegliedert werden

kann, stellt der Brückenkurs
”
OMB+“ ein von Tutorinnen und Tutoren betreutes

Gesamtpaket dar.8 Abbildung 2 zeigt den Webauftritt, Tabelle 2 die Eckdaten
von VE&MINT. Der Webauftritt von OMB+ ist in Abbildung 3 zu sehen, dessen
Eckdaten in Tabelle 3.

8TU9-Brückenkurse VE&MINT und OMB+, http://www.tu9.de/studium/6730.php (zu-
letzt besucht am 02.08.2018).
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Name Brückenkurs Mathematik
Institution Karl-Franzens-Universität Graz, Institut für Mathema-

tik und Wissenschaftliches Rechnen
Kursleitung Jakob Hauser, Mitglied der Studienvertretung und Stu-

dierender des Lehramts Mathematik und Chemie, sowie
des Bachelors Mathematik

Abhaltungsform Vorlesung und Übung (Anwesenheitspflicht, immanen-
ter Prüfungscharakter). Einstiegs- und Abschlusstest,
Hausübungen

Kursdauer 2 Wochen, tägliche Einheiten (Montag bis Freitag) à 3
Stunden

Zugang Anmeldung über UNIGRAZonline, (kostenloser) Zu-
gang nur für Studierende der KFU Graz

Abschluss Freie Wahllehrveranstaltung: 2 ECTS-Credits
Inhalte Mathematische Grundlagen und Elementare Rechenme-

thoden, Logik, Mengenlehre, Gleichungen, Ungleichun-
gen, Funktionen, Folgen und Grenzwerte, Vektorrech-
nung im Rn, Differentialrechnung, Integralrechnung

Link Kurs: https://online.uni-graz.at/kfu

online/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=

546778&pSpracheNr=1 (zuletzt besucht am 06.11.2018)
Unterlagen: https://www.student.tugraz.at/

hauser/BK 18/ (zuletzt besucht am 06.11.2018)

Tabelle 1: Eckdaten Brückenkurs Mathematik der KFU Graz im WS 2018/19.
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Abbildung 1: Flyer zum Brückenkurs Mathematik der KFU Graz im WS 2018/19.
Quelle: Brückenkurs Mathematik, KFU Graz, https://www.student.tugraz

.at/hauser/BK 18/ (zuletzt besucht am 06.11.2018).
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Name VE&MINT
Institution VE&MINT-Projekt: MINT-Kolleg Baden-Württemberg

mit dem VEMINT-Konsortium, Leibniz Universität
Hannover und TU Berlin

Autoren Technischer und inhaltlicher Ansprechpart-
ner: Dr. Daniel Haase, Autorenliste siehe
http://mintlx3.scc.kit.edu/onlinekursmathe/

html/3.1.1/xcontent1.html (zuletzt besucht am
02.08.2018)

Abhaltungsform Einführung in ein Thema, Lernabschnitt,
Übungsaufgaben, Abschlusstest

Kursdauer Keine festgelegte Dauer
Zugang Anmeldung zum Kurs ist nicht erforderlich, Kursdaten

werden im Browser gespeichert. Freie Lizenzierung unter
CCL-BY-SA 3.0.

Abschluss Zertifikat bei Bestehen der Abschlussprüfung
Inhalte Elementares Rechnen, Gleichungen in einer Unbekann-

ten, Ungleichungen in einer Unbekannten, Lineare
Gleichungssysteme, Elementare Geometrie, Elementa-
re Funktionen, Differentialrechnung, Integralrechnung,
Orientierung im zweidimensionalen Koordinatensystem,
Grundlagen der anschaulichen Vektorgeometrie.

Link http://mintlx3.scc.kit.edu/onlinekursmathe/

html/sectionx3.1.0.html (zuletzt besucht am
02.08.2018)

Tabelle 2: Eckdaten des flexiblen Brückenkurses VE&MINT.
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Abbildung 2: Screenshot des VE&MINT Brückenkurses, Quelle: Online-
brückenkurs Mathematik, http://mintlx3.scc.kit.edu/onlinekursmathe/

html/sectionx3.1.0.html (zuletzt besucht am 02.08.2018).

Name OMB+
Institution Konsortium von zwölf deutschen Hochschulen unter

Mitwirkung der Firma integral-learning GmbH
Kursleitung Autorenliste siehe https://www.ombplus.de/

ombplus/public/about.html (zuletzt besucht am
02.08.2018)

Abhaltungsform Tutoren sind täglich über Chat, Telefon oder Forum er-
reichbar. Kursaufbau: Vermittlung der Inhalte durch Er-
klärungen, Videos, Beispielen und Verständnis-Checks;
vorgerechnete Übungen; Trainingsaufgaben; Abschlus-
squiz zu jedem Kapitel.

Kursdauer Keine festgelegte Dauer
Zugang Kostenlos mit oder ohne Registrierung
Abschluss Zertifikat bei Bestehen der Abschlussprüfung
Inhalte Gleich wie bei VE&MINT
Link https://www.ombplus.de/ombplus/public/

index.html (zuletzt besucht am 02.08.2018)

Tabelle 3: Eckdaten des
”
all-inclusive“ Brückenkurses OMB+.
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Abbildung 3: Screenshot des OMB+ Brückenkurses, Quelle: Online Mathematik
Brückenkurs OMB+, https://www.ombplus.de/ombplus/public/index.html

(zuletzt besucht am 02.08.2018).

3.3 Brückenkurs Mathematik der ETH Zürich, Schweiz

Die Eidgenössische Technische Universität Zürich (ETH) bietet allen Studien-
anfängerinnen und -anfängern einen kostenlosen Online-Brückenkurs zur Auffri-
schung ihrer Kenntnisse der Schulmathematik (Orientierung am Grundlagenfach
Mathematik der Schweizer Mittelschulen) an. Der Kurs wird in Tabelle 4 be-
schrieben und in Abbildung 4 angezeigt.

Name Brückenkurs Mathematik
Institution ETH Zürich, MINT Lernzentrum
Autor Armin P. Barth
Abhaltungsform Verpflichtender Selbsteinschätzungstest zu Beginn, Kurs

online mit Skripten und Lernpfaden mit Videos, Aufga-
ben und Lerntests

Kursdauer Keine festgelegte Dauer
Zugang Zusendung eines Links für den Online-Zugang per E-

Mail im August
Abschluss Rückmeldung des persönlichen Lernerfolges, keine An-

rechnung für das weitere Studium
Inhalte Gymnasialer Mathematikstoff von Binomischen For-

meln bis zur Vektorgeometrie
Link https://pontifex.ethz.ch/site1/ (zuletzt besucht

am 02.08.2018)

Tabelle 4: Eckdaten Brückenkurs Mathematik der ETH Zürich.
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Abbildung 4: Screenshot Brückenkurs Mathematik der ETH Zürich, Quelle:
Brückenkurs Mathematik, https://pontifex.ethz.ch/site1/ (zuletzt besucht
am 02.08.2018).

3.4 Basiskurse Mathematik der TU Eindhoven,
Niederlande

An der Technischen Universität Eindhoven (TU/e) gibt es verschiedene Basiskur-
se, die alle Studierenden absolvieren müssen. Dazu zählen: Mathematik, Natural
Sciences (Naturwissenschaften), Data Analytics for Engineers (Datenanalytik für
TechnikerInnen), Modeling (Modellierung), Design, User, Society & Enterprise
(Nutzer, Gesellschaft, Unternehmen), and Professional Skills (Fachkompetenz).
Es gibt unterschiedliche Varianten der Basiskurse für die jeweiligen Studiengänge.
Für den Basiskurs Mathematik (siehe Abbildung 5) gibt es drei Varianten. Va-
riante A und B werden in englischer Sprache, Variante C in niederländischer
Sprache abgehalten. Der Hauptunterschied zwischen Variante A und B ist, dass
der erste Kurs angewandte Mathematik beinhaltet, während der zweite Kurs
sich auf die formale Mathematik konzentriert. Die niederländische Variante C
entspricht inhaltlich dem formalen Kurs. In Tabelle 5 ist stellvertretend Variante
A dargestellt.

3.5 Das EU-Projekt Math-Bridge

In den Jahren 2009 bis 2012 wurde ein von der Europäischen Union (EU) geför-
dertes Gemeinschaftsprojekt zur Erstellung von Brückenkursen in Mathematik
für Studienanfängerinnen und Studienanfänger an Hochschulen entwickelt. Bei
der Entwicklung waren neun Forschungseinrichtungen aus sieben Länder betei-
ligt. Das Projekt trug den Namen

”
Math-Bridge“ und wurde zur ersten gesam-
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Name Basic Course Mathematics - Calculus Variant A
Institution Eindhoven University of Technology; Mathematics and

Computer Science; Mathematics
Kursleitung Dr. Emiel van Berkum
Abhaltungsform Klassischer Kurs
Kursdauer Anfang September bis Mitte November, 3 Tage/Woche
Zugang Kursanmeldung über Online-System
Abschluss 5 ECTS-Credits
Inhalte Algebraische Fähigkeiten & Funktionen, Grenzwerte,

Differentiation, Transzendente Funktionen, Integration,
Differentialgleichungen ersten Grades, Vektoren in der
Ebene und im Raum

Link Allgemein: https://educationguide.tue.nl/

programs/bachelor-college/basic-courses/

mathematics/ (zuletzt besucht am 26.11.2018),
Variante A: https://osiris.tue.nl/osiris student

tueprd/OnderwijsCatalogusSelect.do?selectie=

cursus&cursustype=bc basis&collegejaar=

2016&cursus=2WAB0&taal=en (zuletzt besucht am
26.11.2018)

Tabelle 5: Eckdaten der Variante A des Basiskurses für Mathematik der TU/e im
Jahr 2016.

Abbildung 5: Screenshot Basic course Mathematics - Calculus der TU/e,
Quelle: https://educationguide.tue.nl/programs/bachelor-college/

basic-courses/mathematics/ (zuletzt besucht am 26.11.2018).
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Name Math-Bridge
Institution EdTec - Educational Technology Lab des Deutschen For-

schungszentrums für Künstliche Intelligenz (DFKI)
Ansprechpartner Dr. Carsten Ullrich
Abhaltungsform Online-Kurse bzw. Online-Lernplattform
Zugang Kostenloser Download verschiedener Versionen, kosten-

lose Registrierung, kostenpflichtige Dienstleistungen als
Zusatz.

Inhalte Verschiedene Brückenkurse im Fach Mathematik
Link http://www.math-bridge.org (zuletzt besucht am

02.08.2018)

Tabelle 6: Eckdaten des Math-Bridge Projektes der Europäischen Union.

teuropäischen E-Learning-Plattform für Online-Brückenkurse in Mathematik.9

Nutzende der Plattform, welche eine intelligent-adaptive Lernumgebung darstellt,
konnten aus vordefinierten Kursen wählen, selbst Kurse erstellen oder ein Tool zur
Kursplanung nutzen10. Zu Beginn des Jahres 2018 wurde das System außer Be-
trieb genommen. Herr Dr. Carsten Ullrich, Zuständiger für Math-Bridge, nannte
in einer E-Mail als Gründe die in die Jahre gekommene Technologie das Fehlen
eines Nachfolgeprojektes sowie die Erneuerung der Europäischen Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO)11. In Abbildung 6 ist das Konzept von Math-Bridge
dargestellt, Tabelle 6 gibt einen Überblick über das Projekt.

3.6 Entscheidungen der TU Austria und der TU Graz

Die TU Austria, bestehend aus der TU Wien, der TU Graz und der Mon-
tanuniversität Leoben, startete im Jahr 2017 mit einem Projekt, in welchem
frei zugängliche Online-Brückenkurse in allen MINT-Fächern auf der Plattform
iMooX erstellt wurden. Dabei war die TU Graz für den Kurs im Fach Mathe-
matik, die TU Wien für jenen im Fach Informatik und die Montanuniversität
Leoben für jenen im Fach Mechanik zuständig.12

Der von der TU Graz für das Fach Mathematik erstellte Brückenkurs trägt den
Namen

”
MINT-Brückenkurs Mathematik“ und steht auf der Plattform iMooX

9Math-Bridge Projekt, http://www.math-bridge.org (zuletzt besucht am 02.08.2018).
10Über Math-Bridge auf e-teaching.org, https://www.e-teaching.org/praxis/

referenzbeispiele/mathbridge (zuletzt besucht am 02.08.2018).
11Persönliche Kommunikation mit Dr. Ullrich am 3. August 2018.
12TU Graz news,

”
Kickstart ins Studium mit kostenlosen Online-Kursen der TU

Austria“, https://www.tugraz.at/tu-graz/services/news-stories/tu-graz-news/

einzelansicht/article/kickstart-ins-studium-mit-kostenlosen-online-kursen-der

-tu-austria/ (zuletzt besucht am 07.08.2018).
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Abbildung 6: Das Konzept von Math-Bridge, Quelle: https://edtec.dfki

.de/wp-content/uploads/2018/07/Math-Bridge.png (zuletzt besucht am
02.08.2018).
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(siehe Abschnitt 4.3) zur Verfügung. Während der aktiven Kurszeit (5. März bis
6. Mai 2018) wird das Diskussionsforum betreut und jegliche Fragen werden be-
antwortet. Alle Inhalte sind auch nach Ende des Kurses weiter zugänglich. In
einer zweiten Phase wurde im Jahr 2018 der Kurs

”
Mathe-Fit“ erstellt. Dieser

unterstützt die gleichnamige Vorlesung der TU Graz13, die in den letzten beiden
Ferienwochen von Herrn Prof. Franz Lehner und Herrn Prof. Christoph Aistleit-
ner abgehalten wird. Daher ist Mathe-Fit ein internes Projekt der TU Graz. Die
aktive Kurszeit erstreckt sich von 6. August bis 24. September 2018.14 Ebenso
wie der MINT-Brückenkurs Mathematik ist der Kurs Mathe-Fit auf der Platt-
form iMooX verfügbar und die Inhalte sind auch nach der aktiven Kurszeit weiter
zugänglich. Die Organisation dieser beiden Online-Kurse wird in Kapitel 5, deren
Inhalt in Kapitel 6 detailliert erläutert.

Die Entscheidung für ein Online-Angebot beruht auf der damit zusammenhän-
genden zeitlichen und räumlichen Unabhängigkeit. Die Kursteilnahme ist zeitlich
unabhängig, da jedes Kursmodul ab dessen Freischaltung im eigenen Lerntem-
po bearbeitet werden kann. Um den Kurs abzuschließen ist es ausreichend, die
Quizzes am Ende der Module zu mindestens 75% zu bestehen. Das heißt, dass
sich für bekannte Inhalte die Bearbeitungszeit wesentlich verkürzt. Räumliche
Unabhängigkeit bedeutet, dass es nicht nötig ist, bereits vor Beginn des ersten Se-
mesters an die Universität zu kommen, da der Online-Brückenkurs von zu Hause
aus absolviert werden kann. Als Resultat können sich Studierende die Teilnahme
an einem Online-Kurs selbst organisieren.

3.7 Gegenüberstellung der Brückenkurskonzepte

In diesem letzten Abschnitt werden die oben beschriebenen Brückenkurskonzepte
gegenübergestellt. Zusammenfassend ist zunächst zu sagen, dass die Inhaltsbe-
reiche der untersuchten Brückenkurse sehr ähnlich und meist deckungsgleich mit
dem Stoff der schriftlichen Reife- und Diplomprüfung im Fach Mathematik sind.
Unterschiede ergeben sich hauptsächlich in ihrer jeweiligen Organisation und Ab-
haltung.

Die Angebote reichen von klassischen Kursen (mit oder ohne Anwesenheits-
pflicht), über reine Online-Kurse ohne Präsenzteil, bis hin zu Blended Learning
(Definition siehe Abschnitt 4.2) bzw. gemischten Angeboten.

13Lehrveranstaltung Mathe-Fit, https://www.math.tugraz.at/Mathe-Fit/ (zuletzt be-
sucht am 21.09.2018).

14TU Graz news,
”
Stressfrei ins Studium: MatheFit-Kurs und Inskriptions-

beratung“, https://www.tugraz.at/tu-graz/services/news-stories/tu-graz

-news/einzelansicht/article/stressfrei-ins-studium-mathefit-kurs-und

-inskriptionsberatung/ (zuletzt besucht am 07.08.2018).
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Auch bei der Erreichbarkeit der Inhalte treten Unterschiede auf. Um an einem
Kurs teilnehmen zu können, ist eine Registrierung fast immer notwendig. Dies
ermöglicht unter anderem, den Kursfortschritt einer bestimmten Person zu spei-
chern. Jedoch ist eine Registrierung an manchen Universitäten nur immatriku-
lierten Studierenden vorbehalten und somit sind die Brückenkurse nicht für alle
möglichen Interessentinnen und Interessenten frei zugänglich.

Jeder der in diesem Kapitel beschriebenen Brückenkurse kann zumindest von
der beabsichtigten Zielgruppe kostenlos genutzt werden, mit Ausnahme der ko-
stenpflichtigen Zusatz-Dienstleistungen von Math-Bridge. Eine freie Lizenzierung
der Kursinhalte wie bei VE&MINT, dem MINT-Brückenkurs Mathematik und
Mathe-Fit ist hingegen selten.

Im nächsten Kapitel wird ein Überblick über das technologiegestützte Lehren
und Lernen gegeben, da die TU Graz viel Wert auf frei zugängliche Lernmate-
rialien (engl.: Open Educational Resources (OER)) sowie technologiegestütztes
Lehren und Lernen legt und folglich ihre Brückenkurse nach diesem Konzept
gestaltet sind.

19



4 Technologiegestütztes Lehren und Lernen

Im Feld des technologiegestützten Lehrens und Lernens gibt es eine Bandbreite
an Begriffen, die oft auf unterschiedliche Art und Weise verstanden werden. Die in
der vorliegenden Arbeit am häufigsten verwendeten Begriffe sind Online-Lernen,
Blended Learning, Online-Lernplattformen (im Speziellen die Plattform iMooX),
sowie Online-Kurse (im Speziellen MOOCs). Basierend auf Ebner et al. (2011)
werden in diesem Kapitel zuerst die Thematik des technologiegestützten Lehrens
und Lernens, sowie anschließend die im Weiteren verwendeten Begriffe definiert
und beschrieben.

Zum technologiegestützten Lehren und Lernen an sich zählt jede Form des Leh-
rens oder Lernens, bei der eine Technologie zum Einsatz kommt. Mit Technologien
sind dabei alle denkbaren elektronischen bzw. digitalen Geräte oder Anwendun-
gen gemeint - von einem einfachen Fotoapparat, über ein Mobiltelefon bis hin
zum Internet oder Word Wide Web. Wie in Abbildung 7 zu erkennen ist, wird
also sowohl

”
E-Learning“ als auch

”
Lernen mit neuen Medien“ in das Feld des

technologiegestützten Lehrens und Lernens eingebettet.

Abbildung 7: Zusammenfassung verschiedenster Technologien nach Ebner et al.
(2011, S. 3, Abbildung 1).

4.1 Online-Lernen

Der Begriff
”
Online-Lernen“ konzentriert sich stark auf selbstorganisiertes Ler-

nen mittels interaktiven Lernplattformen bzw. Online-Lernmanagementsystemen
(siehe Abschnitt 4.3). Diese Form des Lernens erfordert ein hohes Maß an Selbst-
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organisation und Motivation seitens der Lernenden. Die Lehrenden stellen alle
Kursunterlagen online zur Verfügung. Zwischen Lehrenden und Lernenden findet
kein physischer Kontakt statt, der Austausch erfolgt über Diskussionsforen oder
Ähnliches.

4.2 Blended Learning

Unter
”
Blended Learning“ (deutsch:

”
gemischtes Lernen“) versteht man eine

Kombination aus Präsenzunterricht und Online-Lernen. Laut Ebner et al. (2011)
dienen diese Phasen des Online-Lernens unter anderem der Unterstützung des
selbstorganisierten Lernens sowie dem Transfer des Lernens in den Alltag der Ler-
nenden. Das Modell ist ähnlich wie das didaktische Modell

”
Flipped Classroom“

- dies meint, dass das ursprüngliche Konzept des Unterrichts umgedreht (engl.:
flipped) wird und Inputphasen aus dem Präsenzunterricht ausgelagert werden.
Der Präsenzunterricht dient schließlich der Vor- und Nachbereitung des eigent-
lichen Lernens und darüber hinaus kann auf Basis der selbst erlernten Inhalte
weitergearbeitet werden. (Van Treeck, Himpsl-Gutermann & Robes, 2013)

4.3 Online-Lernplattformen und Online-Kurse

Eine
”
Online-Lernplattform“ bzw. ein

”
Online-Lernmanagementsystem“ ist ei-

ne Website, auf welcher Online-Kurse mit diversen Lerninhalten angeboten wer-
den. Die Lernenden werden bei der Teilnahme an einem Kurs durch die jeweili-
ge Kursleitung unterstützt. Weitere Details können im eLearning Journal unter
http://www.elearning-journal.de/index.php?id=1320 (zuletzt besucht am
13.11.2018) nachgelesen werden.

Die im Rahmen der vorliegenden Arbeit verwendete Online-Lernplattform iMooX
wurde im Jahr 2013 gemeinsam von der KFU Graz und der TU Graz gegründet15.
Die dort bereitgestellten Online-Kurse werden

”
MOOCs“ genannt und sind gra-

tis und auf universitärem Niveau. Unter einem MOOC (Massive Open Online
Course) versteht man einen online verfügbaren Kurs, der offen, also weltweit für
jeden zugänglich, ist und daher auch eine eine massiv große (bzw. unbegrenzte)
Anzahl an Teilnehmenden erreichen kann.

Ein MOOC erstreckt sich in der Regel über mehrere Wochen und ist in ein-
zelne Module gegliedert. Alle Module haben meist einen ähnlichen Aufbau und
können unter anderem Erklärvideos, Übungsaufgaben, ergänzende Unterlagen
oder Prüfungsaufgaben beinhalten. Die Inhalte eines MOOCs sind teilweise auch
nach dem offiziellen Ende des Kurses weiterhin online verfügbar.

15iMooX, https://imoox.at/mooc/ (zuletzt besucht am 01.08.2018).
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Die Besonderheit an der Lernplattform iMooX und deren MOOCs ist, dass alle
Inhalte kostenlos, unabhängig von Zeit und Ort und unter freien Creative-Com-
mons-Lizenzen16 zur Verfügung stehen. iMooX selbst schreibt auf der Website:

”
Unser Ziel ist, universitäre und allgemeine Inhalte einer breiten Bevölkerungs-

schicht zugänglich zu machen und möglichst vielen die Möglichkeit zu geben, sich
weiterzubilden.“17

4.4 Mischformen

In Abbildung 8 sind verschiedene Mischformen der beschriebenen Formen von
technologiegestütztem Lehren und Lernen mithilfe der

”
Barbecue-Typologie“ nach

Ebner et al. (2011) dargestellt. Dies gibt eine Vorstellung von den verschiedenen
Anwendungsmöglichkeiten.

Abbildung 8: Die Barbecue Typologie der Mischformen des Lernens und Lehrens mit
Technologien nach Ebner et al. (2011, S. 6, Abbildung 2).

16Creative Commons, https://creativecommons.org/ (zuletzt besucht am 06.08.2018).
17Über iMooX, https://imoox.at/mooc/theme/imoox/views/about.php,

”
Über diese

Plattform“ (zuletzt besucht am 06.08.2018).
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5 Organisation der Online-Brückenkurse

Das Institut für Lehr- und Lerntechnologien der Technischen Universität Graz
erstellte, wie bereits in Kapitel 3 erwähnt, im Jahr 2018 zwei unterschiedliche On-
linebrückenkurse für Mathematik: den MINT-Brückenkurs Mathematik und den
Mathe-Fit MOOC. In diesem Kapitel wird die Organisation der beiden Online-
Kurse erläutert. Dafür wird zu Beginn die grundsätzliche Organisation betrachtet,
welche bei beiden Online-Kursen dieselbe ist:

1. Gliederung in einzelne Module, jedes Modul behandelt ein bestimmtes The-
mengebiet.

2. Die Module werden in einwöchigen Abständen freigeschaltet.

3. Jedes Modul besitzt ein oder mehrere Erklärvideos, in welchen den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der thematische Inhalt ausführlich näher-
gebracht wird.

4. Jedes Modul verfügt über Übungsaufgaben zum jeweiligen Thema, welche
zur Selbstkontrolle geeignet sind.

5. Am Ende jedes Moduls erfolgt eine Abschlussüberprüfung in Form eines
Quizzes, wofür 5 Versuche möglich sind und der beste Versuch gewertet
wird.

In Abbildung 9 ist als Beispiel für Grundstruktur die zweite Lektion des MINT-
Brückenkurses Mathematik abgebildet. Es ist zu erkennen, dass jedes Modul aus
einer Einleitung zum Thema, zumindest einem Erklärvideo mit Animationen,
eingebetteten MATLAB-Übungen, dem Hinweis auf Diskussion und Stellen von
Fragen im Forum und einem abschließenden Quiz besteht.

Im Folgenden werden die beiden Kurse einzeln hinsichtlich ihrer Organisation
betrachtet. Konkret werden die Kurse dabei aus den Blickwinkeln ihrer Zielgrup-
pe, ihres Aufbaus, ihrer Ziele und der verwendeten Bewerbungsstrategien detail-
liert analysiert und beschrieben. Dies soll weiterhin die in Kapitel 1 gestellte
Forschungsfrage beantworten, welche lautet:

”
Wie soll ein mathematischer Online-Brückenkurs gestaltet wer-

den, um Studienanfängerinnen und Studienanfängern den Einstieg in
ein technisches Studium zu erleichtern? “

5.1 Organisation MINT-Brückenkurs Mathematik

Zunächst wird die Organisation des MINT-Brückenkurses Mathematik erläutert.
Die Zielgruppe ist für alle von der TU Austria erstellten MINT-Brückenkurse
gleich und spaltet sich in wenige Untergruppen auf. Der größte Teil besteht aus
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Abbildung 9: Screenshot Lektion 2 des MINT-Brückenkurses Mathematik auf
iMooX. Quelle: Lektion 2: Gleichungen, https://imoox.at/mooc/course/view
.php?id=33&section=2&initialSlide=0 (zuletzt besucht am 26.07.2018).
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Personen, welche im Herbst 2018 voraussichtlich mit einem technischen Studium
an einem der drei zuvor erwähnten Standorte der TU Austria beginnen möchten -
dies sind vor allem Maturantinnen und Maturanten. Weiters stellen auch Lehrper-
sonen der MINT-Fächer einen Teil der Zielgruppe dar. Diese können die Online-
Kurse als Ergänzung in ihrem Unterricht verwenden. Ein kleiner Teil der Zielgrup-
pe besteht aus Personen, die den Online-Kurs aus reinem persönlichen Interesse
verfolgen.

Der MINT-Brückenkurs Mathematik hat folgende Eckdaten (siehe Abbildung
10):

• Start: Montag, 5. März 2018

• Dauer: 9 Wochen

• Inhalt: 8 Module von Bruchrechnung bis Matrizenrechnung

• Kursleiter: Dipl.-Math. Christian Kühn

5.2 Organisation Mathe-Fit

Als nächstes wird die Organisation des Mathe-Fit Kurses betrachtet, der zu ei-
nem internen Projekt der TU Graz gehört. Der Grundgedanke ist, dass Studi-
enanfängerinnen und Studienanfänger zuerst den Online-Kurs absolvieren, um
Lücken in der Schulmathematik in ihrem eigenen Lerntempo zu schließen. Die
Absolventinnen und Absolventen des Online-Kurses sollen im Anschluss die zwei-
wöchige Vorlesung an der TU Graz besuchen, in welcher die Inhalte des Online-
Kurses sowohl kurz wiederholt als auch um weitere wichtige mathematische In-
halte ergänzt werden.

Der Online-Kurs Mathe-Fit hat folgende Eckdaten (siehe Abbildung 11):

• Start: Montag, 6. August 2018

• Dauer: 7 Wochen

• Inhalt: 7 Module von Mengen und Zahlen bis Differentialrechnung

• Kursleiter: Prof. Franz Lehner, Prof. Christoph Aistleitner

• Mitwirkende: Dipl.-Math. Christian Kühn, PD Lorenz Gilch,
Stephanie Reich

Für einen erfolgreichen Abschluss des Mathe-Fit Kurses müssen beide Kursteile,
also sowohl der Online-Kurs (bzw. MOOC) als auch die Vorlesung, positiv ab-
solviert werden. Aus diesem Grund ist eine Anmeldung zur elektronischen Vorle-
sungsprüfung am 3. Oktober 2018 nur dann möglich, wenn der MOOC zuvor posi-
tiv abgeschlossen wurde. Es wird davon ausgegangen, dass durch die Erwähnung
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Abbildung 10: Screenshot des MINT-Brückenkurses Mathematik auf iMooX,
Quelle: MINT-Brückenkurs Mathematik, https://imoox.at/mooc/local/

courseintro/views/startpage.php?id=33 (zuletzt besucht am 26.07.2018).
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dessen zu Beginn der Vorlesung die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Ende September noch einmal zunimmt und viele Studierende Online-Kurs und
Vorlesung parallel absolvieren.

5.3 Organisatorischer Vergleich MINT-Brückenkurs
Mathematik und Mathe-Fit

Basierend auf den in den Abschnitten 5.1 und 5.2 gezeigten Grunddaten der
Kurse MINT-Brückenkurs Mathematik und Mathe-Fit werden im Folgenden die
beiden Kurse verglichen. Dabei ist ersichtlich, dass diese sich vor allem durch
ihre Zielgruppen unterscheiden. Während der MINT-Brückenkurs Mathematik
hauptsächlich an Schülerinnen und Schüler bzw. Maturantinnen und Maturan-
ten gerichtet ist, geht man im Mathe-Fit Kurs davon aus, dass alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bereits für ein technisches Studium inskribiert sind und
auch jegliche Voraussetzungen dafür (beispielsweise das Bestehen der Reife- und
Diplomprüfung) erfüllen.

Zusätzlich unterscheiden sich die Kurse in ihrer Durchführung, da der MINT-
Brückenkurs Mathematik ein reiner Online-Kurs ist (mit Ausnahme des interak-
tiven Diskussionsforums), wobei der Mathe-Fit Kurs aus einem Online-Kurs und
einer

”
klassischen“ Vorlesung besteht und somit dem Blended Learning (siehe

Abschnitt 4.2) zuzuordnen ist. Im Falle von Mathe-Fit müssen auch beide Teile
- also Online-Kurs und Vorlesung - positiv abgeschlossen werden, um den Kurs
zu bestehen.

Ein Detail, welches in beiden Kursen verschieden gestaltet ist, sind die Übun-
gen zu den einzelnen Themengebieten. Im MINT-Brückenkurs Mathematik wer-
den die Übungsaufgaben mittels MathWorks18, einer web-basierten Version von
MATLAB, realisiert. Hierbei wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein ein-
facher MATLAB-Code vorgegeben, in welchem sie nur wenige Dinge verändern
oder ergänzen müssen. Schließlich erfolgt eine Auswertung des MATLAB-Codes
zur Selbstkontrolle. Im Mathe-Fit MOOC werden die Übungsaufgaben in reiner
dokumentenbasierten PDF-Form bereitgestellt. Zusätzlich werden ausführliche
Lösungen zu den Aufgaben in einzelnen PDF-Files zur Verfügung gestellt, sodass
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst kontrollieren können.

18MathWorks, https://de.mathworks.com/products/matlab.html (zuletzt besucht am
23.07.2018).
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Abbildung 11: Screenshot des Mathe-Fit MOOCs auf iMooX, Quelle: Mathe-
Fit, https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage.php?id=
46 (zuletzt besucht am 26.07.2018).
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5.4 Bewerbung der Online-Brückenkurse

Ein interessanter Aspekt sind auch die von der TU Austria bzw. der TU Graz
gewählten Bewerbungsstrategien, die dazu beitragen sollen, dass möglichst viele
in Frage kommende Interessentinnen und Interessenten von den Online-Brücken-
kursen erfahren. Die diversen Strategien werden in den folgenden Abschnitten
beschrieben.

5.4.1 Bewerbung des MINT-Brückenkurs Mathematik

Zuerst werden die Werbemaßnahmen für den MINT-Brückenkurs Mathematik
betrachtet. Dessen Bewerbung unterscheidet sich von jener des Mathe-Fit Kurses
besonders aufgrund der Zielgruppe. Der MINT-Brückenkurses Mathematik zielt
zu größten Teilen auf Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer ab,
weshalb der Kurs vor allem direkt in den Schulen beworben wird. Dazu gibt es
zwei verschiedene Flyer: Abbildung 12 zeigt den Flyer, der an Schülerinnen und
Schüler verteilt wird und Abbildung 13 zeigt den Flyer für die Lehrpersonen.

Ebenso wurden auf der Facebookseite von iMooX19 Beiträge zum MINT-Brü-
ckenkurs Mathematik gepostet. Auch die Presse wurde kontaktiert und es erschi-
en am 1. März 2018 ein Artikel auf derStandard.at20 sowie auf Studium.at21,
am 3. März 2018 ein Artikel in der Kleinen Zeitung (siehe Abbildung 14), am 4.
März 2018 ein Artikel in der Kronen Zeitung (siehe Abbildung 15) und am 10.
März 2018 ein Artikel in den Salzburger Nachrichten (siehe Abbildung 16).

19iMooX auf Facebook, https://www.facebook.com/imoox.at/ (zuletzt besucht am
07.08.2018).

20derStandard.at,
”
TU Austria startet kostenlose Online-Studienvorbereitung für Schüler“,

https://derstandard.at/2000075267518/TU-Austria-startet-kostenlose-Online

-Studienvorbereitung-fuer-Schueler (zuletzt besucht am 07.08.2018).
21Studium.at,

”
TU AUSTRIA STARTET KOSTENLOSE ONLINE-

STUDIENVORBEREITUNG FÜR SCHÜLER“, https://www.studium.at/tu-austria

-startet-kostenlose-online-studienvorbereitung-fuer-schueler (zuletzt besucht am
07.08.2018).
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Abbildung 12: Flyer zum MINT-Brückenkurs Mathematik für Schülerinnen und
Schüler.

Abbildung 13: Flyer zum MINT-Brückenkurs Mathematik für Lehrpersonen.
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Abbildung 14: Artikel aus der Kleinen Zeitung vom 3. März 2018.

Abbildung 15: Artikel aus der Kronen Zeitung vom 4. März 2018.
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Abbildung 16: Artikel aus den Salzburger Nachrichten vom 10. März 2018.

5.4.2 Bewerbung des Mathe-Fit Projektes

In diesem Abschnitt werden die Werbemaßnahmen für das Mathe-Fit Projekt
erläutert. Da der Mathe-Fit MOOC Teil einer Lehrveranstaltung22 der TU Graz
ist, wurde der Kurs besonders durch die TU Graz selbst beworben. In den Ab-
bildungen 17 und 18 sind die Flyer für die Studienanfängerinnen und Studi-
enanfänger dargestellt. Diese werden beispielsweise seitens der Hochschülerinnen-
und Hochschülerschaft an der TU Graz (HTU) im Rahmen der Inskriptionsbe-
ratung verteilt.

Online veröffentlichte die TU Graz zwei Artikel in ihren News+Stories, einen
am 2. August 2018 mit dem Titel

”
Brückenkurse:

’
Mathe-fit‘ für die TU Graz“23

und einen am 6. August 2018 mit dem Titel
”
Stressfrei ins Studium: MatheFit-

Kurs und Inskriptionsberatung“24. Außerdem teilte die TU Graz Beiträge auf

22Lehrveranstaltung Mathe-Fit, https://www.math.tugraz.at/Mathe-Fit/ (zuletzt be-
sucht am 07.08.2018).

23TU Graz news,
”
Brückenkurse:

’
Mathe-fit‘ für die TU Graz“, https://www.tugraz.at/

tu-graz/services/news-stories/tu-graz-news/einzelansicht/article/brueckenkurse

-mathe-fit-fuer-die-tu-graz/ (zuletzt besucht am 07.08.2018).
24TU Graz news,

”
Stressfrei ins Studium: MatheFit-Kurs und Inskriptions-

beratung“, https://www.tugraz.at/tu-graz/services/news-stories/tu-graz
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ihrer Facebookseite25 sowie auf Twitter26.

Auch wenn bei diesem Kurs die Presse im Vergleich zum MINT-Brückenkurs
Mathematik weniger zur Bewerbung beitrug, wurde am 2. August 2018 ein Arti-
kel auf futter.kleinezeitung.at27 veröffentlicht. Am 7. August 2018 erschien
außerdem ein Artikel auf meinbezirk.at28 bzw. wurde derselbe Artikel in der Aus-
gabe vom 8. August 2018 der Woche Graz auf Seite 13 im Ressort

”
Lokales Woche

Graz “ gedruckt (siehe Abbildung 19).

MATHE 

MOOC ab 6.8.2018

VORLESUNG 21.9. - 28.9.2018

Freies Wahlfach, kostenlos und 1 ECTS

FIT

MATHE - FIT

MOOC 6.8. - 17.9.2018 VORLESUNG 21.9. - 28.9.2018

Freies Wahlfach, kostenlos und 1 ECTS

Sind Sie an der TU Graz ange-
meldet, dann benötigen Sie 
keine zusätzliche Registrierung 
für den Online-Kurs, sondern 
können sich mit Ihren TU Graz 
Anmeldedaten einloggen.
• www.imoox.at
• Login mit eduID

Um an der Lehrveranstaltung teilneh-
men zu können, müssen Sie sich im
TUGRAZonline zu dieser anmelden.
• www.online.tugraz.at
• LV.Nr.: 502.999

PRÜFUNG 3.10.2018

Beides zusammen, Online-Kurs (MOOC) und Lehrveranstaltung (LV), wieder-
holen den Maturasto� und sollen dabei das mathematische Basiswissen aus 
der Schule au�rischen. Schulspezi�sche Unterschiede in der mathematischen 
Vorbildung sollen abgebaut werden. Mathe-Fit eignet sich sehr gut zur indivi-
duellen Vorbereitung auf studienrelevante Lehrveranstaltungen auf dem 
Gebiet der Mathematik und ihren Anwendungen in der Technik.

https://www.math.tugraz.at/Mathe-Fit/

Als Voraussetzung für den positiven Abschluss der Lehrveranstaltung ist
es nötig, dass Sie zuerst im MOOC die Selbstüberprüfungsfragen der
Module 1 bis 6 mit je 75% Erfolg durchgeführt haben. Die eigentliche
Prüfung zur Lehrveranstaltung �ndet danach an der TU Graz statt.

Abbildung 17: Flyer zum Mathe-Fit Projekt im Format A5.

-news/einzelansicht/article/stressfrei-ins-studium-mathefit-kurs-und

-inskriptionsberatung/ (zuletzt besucht am 07.08.2018).
25TU Graz auf Facebook, https://www.facebook.com/tugraz/ (zuletzt besucht am

07.08.2018).
26eLearning TU Graz auf Twitter, https://twitter.com/sociallearning?lang=de (zu-

letzt besucht am 07.08.2018).
27FUTTER,

”
Sommerkurs: TU bereitet Erstis auf Studienbeginn vor“, https://futter

.kleinezeitung.at/2018/08/02/sommerkurs-tu-bereitet-erstis-auf-studienbeginn

-vor/ (zuletzt besucht am 07.08.2018).
28meinbezirk.at,

”
Jetzt

”
Mathe-fit“ für die TU Graz werden“, https://www.meinbezirk.at/

graz/lokales/jetzt-mathe-fit-fuer-die-tu-graz-werden-d2815613.html (zuletzt be-
sucht am 14.08.2018).
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Vorlesung    21.9.2018 - 29.9.2018
MOOC   6.8.2018 - 17.9.2018

www.math.tugraz.at/Mathe-Fit/

Abbildung 18: Flyer zum Mathe-Fit Projekt im Postkartenformat A6.

Abbildung 19: Artikel aus der Woche Graz vom 8. August 2018.
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6 Inhaltliche Beschreibung der

Online-Brückenkurse

In Kapitel 5 wurden die neu erstellten Online-Brückenkurse für Mathematik hin-
sichtlich ihrer Organisation beschrieben und miteinander verglichen. Nun wird
der Fokus auf die Inhalte dieser beiden Kurse gelegt. Die Aufbereitung der ein-
zelnen Module erfolgt in beiden Kursen so ausführlich, dass selbst Schülerinnen
und Schüler, welche zuvor noch nie etwas von einem der Themengebiete gehört
haben, folgen können. Demnach können die Brückenkurse nicht nur zur Auffri-
schung mathematischer Inhalte aus dem Schulstoff, sondern bei Bedarf auch der
Aneignung bislang unbekannter Inhalte dienen.

Allgemein gesprochen gibt es trotz der österreichweiten Zentralisierung der schrift-
lichen Reife- und Diplomprüfung (SRDP) im Fach Mathematik bis heute stoffliche
Unterschiede zwischen den AHS und den BHS. Diese Unterschiede resultieren be-
sonders aus der Anwendungsbezogenheit der SRDP

”
Angewandte Mathematik“

der BHS29. Durch die beiden Online-Kurse werden etwaige Differenzen ausge-
glichen und in weiterer Folge befinden sich im Idealfall alle Absolventinnen und
Absolventen der Kurse auf dem selben mathematischen Niveau.

6.1 Inhalt MINT-Brückenkurs Mathematik

Die inhaltliche Gestaltung des MINT-Brückenkurses Mathematik wird in diesem
Abschnitt dargestellt. Der Kurs soll vor allem Schülerinnen und Schüler begei-
stern und ist deshalb spielerisch gestaltet. Eine Pizzeria bildet die Umgebung
für alle Kursmodule. Je nach dem aktuell behandelten Thema gibt es darauf ab-
gestimmte Beispiele und Konversationen. Alle auftretenden Personen und Tiere
tragen Namen, ebenso beinhaltet der Kurs ansprechende Animationen. Die acht
Module des MINT-Brückenkurses Mathematik heißen:

1. Brüche

2. Gleichungen

3. Funktionen I

4. Funktionen II

5. Differenzieren

6. Integralrechnung

7. Vektorrechnung

8. Matrizen

29SRDP Angewandte Mathematik, https://www.srdp.at/schriftliche-pruefungen/

angewandte-mathematik/allgemeine-informationen/ (zuletzt besucht am 08.11.2018).
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Abbildung 20: Hauptverantwortliche für den MINT-Brückenkurs Mathema-
tik v. l. n. r.: PD Martin Ebner (Quelle: https://online.tugraz.at/

tug online/visitenkarte.showImage?pPersonenGruppe=3&pPersonenId=

99E141532528D1D7 (zuletzt besucht am 14.11.2018)), Prof. Peter Grabner
(Quelle: https://www.tugraz.at/typo3temp/pics/159a19d8bd.jpg (zuletzt
besucht am 14.11.2018)), Prof. Detlef Heck (Quelle: https://www.tugraz.at/
fileadmin/ migrated/pics/Heck by Lunghammer tugraz.jpg (zuletzt besucht
am 14.11.2018)).

Wie zuvor in Kapitel 1 angekündigt, können aufgrund der Mitarbeit der Verfasse-
rin der vorliegenden Diplomarbeit an dieser Stelle detaillierte Informationen über
die Kursgestaltung angegeben werden. In den ersten Besprechungen zu diesem
Kurs wurden die Inhalte zunächst grob festgelegt. Beteiligt waren dabei Herr PD
Dr. Martin Ebner (Lehrender für Medieninformatik), Herr Prof. Peter Grabner
(Lehrender für Mathematik) und Herr Prof. Detlef Heck (Vizerektor für Leh-
re) (siehe Abbildung 20). Die drei Hauptverantwortlichen einigten sich primär
über den Ablauf und die groben folgenden Themenfelder: Bruch- und Prozent-
rechnung, Gleichungen lösen (p-q-Formel, Dreisatz bzw. Schlussrechnung), Funk-
tionen (Definition einer Funktion, Definitions- und Wertebereich, Umkehrfunk-
tion, Intervalle), Differentialrechnung, Integralrechnung, Vektorrechnung (Addi-
tion, skalare Multiplikation, Skalarprodukt, Norm), Lineare Algebra (Matrizen,
Determinanten und lineare Gleichungssysteme) (siehe Abbildung 21).

Zur Ausarbeitung des Konzeptes wurde Herr Dipl.-Math. Christian Kühn beauf-
tragt, welcher zu dieser Zeit seine Dissertation im Fach Mathematik verfasste. Im
weiteren Verlauf entstand ein Projektteam aus Herrn Dipl.-Math. Christian Kühn
(Fachexperte für Mathematik), Herrn Mag. Walther Nagler (E-Learning Exper-
te), Frau Mag. Maria Haas (Instructional Designerin) und Herrn Mag. Thomas
Lienhart (Fachdidaktiker). Dieses Projektteam war für die Umsetzung des Kurses
verantwortlich. Nachdem Herr Dipl.-Math. Kühn seine Tätigkeit als Fachexperte
für Mathematik nicht bis Kursende übernehmen konnte, wurden im Laufe des
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Abbildung 21: Erste grobe Aufteilung der Inhalte des MINT-Brückenkurs Mathema-
tik durch PD Ebner, Prof. Grabner und Prof. Heck.
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Kurses für dessen mathematische Begleitung stellvertretend Herr Mag. Johan-
nes Schulte und Frau Stephanie Reich in das Projektteam aufgenommen. Herr
Mag. Schulte war zusätzlich für die Ausarbeitung der MATLAB-Übungsbeispiele
zuständig.

6.2 Inhalt Mathe-Fit

Nun wird die inhaltliche Gestaltung des Mathe-Fit Kurses beschrieben. In diesem
Kurs wird auf eine begleitende Geschichte verzichtet. Stattdessen versucht man
Ablenkungen zu vermeiden und sich auf das Wesentliche - die mathematischen
Inhalte - zu konzentrieren. Die Inhalte der beiden Kursteile (Online-Kurs und
Vorlesung) sind nicht deckungsgleich - vielmehr knüpfen die Inhalte der Vorlesung
an jene des Online-Kurses an. Auf diesen Zusammenhang wird etwas später in
diesem Abschnitt genauer eingegangen. Der Mathe-Fit Online-Kurs besteht aus
7 Modulen, die folgendermaßen lauten:

1. Mengen und Zahlen

2. Logik

3. Brüche

4. Lineare und quadratische Gleichungen
inklusive Betrags- und Ungleichungen

5. Funktionen

6. Vektoren im Raum

7. Differentialrechnung

Das letzte Modul Differentialrechnung stellt einen Zusatz dar und wird für den
positiven Abschluss der Lehrveranstaltung an der TU Graz nicht berücksichtigt.
Aus diesem Grund wird angenommen, dass ein Teil der Kursteilnehmerinnen und
Kursteilnehmer das letzte Modul nicht mehr behandelt. Bei der Themenauswahl
für diesen Kurs gab es wiederum Vorgespräche durch die Lehrenden. Diesmal
wurde für die Umsetzung der mathematischen Inhalte Universitätsassistent PD
Lorenz Gilch herangezogen, welcher als Basis die Inhalte des MINT-Brückenkur-
ses Mathematik verwendete.

Das Projektteam für die Umsetzung bestand aus Herrn Mag. Walther Nagler
und Frau Mag. Maria Haas, welche bereits am MINT-Brückenkurs Mathematik
mitgearbeitet hatten, sowie aus Ypatios Grigoriadis, MA (Experte für Videopro-
duktion) und Stephanie Reich (Fachdidaktikerin für Mathematik und Verfasserin
dieser Diplomarbeit). Zusätzlich wurde vom Projektteam laufend der Rat von
Herrn Prof. Franz Lehner (Lehrender für Mathematik) eingeholt, welcher auch
Leiter der Lehrveranstaltung Mathe-Fit ist.
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Da der Mathe-Fit MOOC Teil einer Lehrveranstaltung an der TU Graz im Win-
tersemester 2018/19 ist (siehe Kapitel 5), sind die mathematischen Inhalte des
Online-Kurses an jene der Vorlesung angepasst. Die von Herrn Prof. Franz Leh-
ner gestaltete Vorlesung umfasst folgende Inhalte: Mengen und Zahlen, Komple-
xe Zahlen, lineare Gleichungssysteme, Vektoren im Raum, analytische Geometrie
(Geraden und Ebenen, Skalarprodukt, Länge von Vektoren und Winkel zwischen
Vektoren, Vektorprodukt) und die Einführung in die Differentialrechnung30.

Auf Wunsch von Herrn Prof. Lehner sind gewisse (tiefergehende) Teile nicht im
Online-Kurs inkludiert. Auf die sogenannten

”
Basics“ wird besonders viel Wert

gelegt, damit in der Vorlesung darauf aufgebaut werden kann.

6.3 Inhaltlicher Vergleich MINT-Brückenkurs
Mathematik und Mathe-Fit

Als Abschluss dieses Kapitels werden in diesem Abschnitt der MINT-Brückenkurs
Mathematik und der Mathe-Fit Kurs in Bezug auf ihre Inhalte gegenübergestellt.
Trotz allem gibt es zwischen den Modulen der beiden MOOCs einige Parallelen,
wodurch der Aufwand in der Erstellung des zweiten MOOCs vermindert werden
konnte. Bei den Modulen Brüche, Funktionen, Vektorrechnung und Differenti-
alrechnung konnten Teile der Drehbücher und Quizfragen übernommen werden.
Für das Modul Brüche konnte auch die Geschichte als Teil des fertigen Erklärvi-
deos wiederverwendet werden. In Tabelle 7 werden die Inhalte der beiden MOOCs
gegenübergestellt.

Der Mathe-Fit Kurs ist anders gestaltet, als der MINT-Brückenkurs Mathematik.
Dieser spricht auch, wie bereits in Abschnitt 5.2 erwähnt, eine andere Zielgruppe
an. Aus diesen Gründen wurde in Mathe-Fit auf die Geschichte mit der Pizzeria
verzichtet - welche sich bei MINT-Brückenkurs hingegen vom Anfang bis zum
Ende durchzieht.

30Vorlesung Mathe-Fit, https://online.tugraz.at/tug online/wbLv.wbShowLVDetail

?pStpSpNr=216719 (zuletzt besucht am 28.09.2018).
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Inhalte MINT-Brückenkurs Mathe-Fit
Mathematik

Brüche X X
Funktionen X X
Vektoren im Raum X X
Differentialrechnung X X
Lineare Gleichungen X X
Quadratische Gleichungen X X
Integralrechnung X
Matrizen X
Ungleichungen X
Betragsungleichungen X
Mengen und Zahlen X
Logik X

Tabelle 7: Inhaltlicher Vergleich MINT-Brückenkurs Mathematik MOOC und Mathe-
Fit MOOC.
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7 Umsetzung der Online-Brückenkurse

Am Beginn dieses Kapitels wird die grobe Strukturierung der Umsetzung der
beiden Online-Kurse beschrieben. Im weiteren Verlauf wird in den Unterkapiteln
auf Einzelheiten und Details der Umsetzung des Mathe-Fit MOOCs eingegangen.

7.1 Grobe Strukturierung der Umsetzung beider Online-
Brückenkurse

In diesem ersten Abschnitt wird die grobe Strukturierung der Umsetzung der
beiden Online-Kurse dargestellt. Dabei gibt es wie auch bei den Inhalten Ge-
meinsamkeiten, und zwar die Vorbesprechungen und Organisation durch Lehren-
de der TU Graz, die Umsetzung durch ein Projektteam des Instituts für Lehr-
und Lerntechnologien und die organisatorische Abwicklung, welche bei beiden
Online-Brückenkursen nach folgendem Schema erfolgte:

1. Inhaltliche Abgrenzung und Strukturierung

2. Ausarbeitung des Drehbuches

3. Erstellung der Übungen (mit ausführlichen Lösungen)

4. Erstellung der Quizzes

5. Korrekturlesen/Abänderung des Drehbuches mit mathematisch-
didaktischem Input

6. Erstellung der Videos

7. Korrektur/Abänderung der Video-Clips wenn nötig und möglich

8. Einbettung der Inhalte in den MOOC auf iMooX

Wie bereits in Kapitel 6 erwähnt, waren Dipl.-Math. Christian Kühn bzw. PD
Lorenz Gilch hauptverantwortlich für die inhaltliche Ausarbeitung der MOOCs
MINT-Brückenkurs Mathematik bzw. Mathe-Fit. Nachdem beide die TU Graz
nach Ausarbeitung der Inhalte verließen, wurde stellvertretend die Lehramtsstu-
dentin und Verfasserin dieser Diplomarbeit, Stephanie Reich, in das Projektteam
aufgenommen. Aufgrund ihrer Fächerkombination aus Mathematik und Informa-
tik wurde sie zur neuen Ansprechperson für mathematisch inhaltliche Fragen.

Die Tätigkeiten von Frau Reich als Teil des Projektteams umfassten:

• Korrekturlesen der Drehbücher beider Kurse

• Teilweise Erstellung von Visual Content für die Video-Clips
(v. a. Mathe-Fit)

• Korrektur der Video-Clips aus mathematisch-inhaltlicher und
mathematisch-didaktischer Sicht
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• Korrektur der in den MOOCs eingetragenen Inhalte
(v. a. Übungen und Quizzes)

• Überarbeitung oder Erstellung von Übungen inklusive ausführlicher
Lösungen (v. a. Mathe-Fit)

• Betreuung der Diskussionsforen während den aktiven Kurszeiten

• Monitoring der Kurse während den aktiven Kurszeiten

• Überarbeitung und Auswertung der Fragebögen

In den folgenden Abschnitten werden die Umsetzung des Drehbuches, des Visual
Contents, der Video-Clips, der Übungen und der Quizzes sowie die Betreuung
des Diskussionsforums des Mathe-Fit Kurses im Detail beschrieben. Auf eine
detaillierte Beschreibung des MINT-Brückenkurses Mathematik wird verzichtet.

7.2 Drehbuch Mathe-Fit

Das Drehbuch zum Mathe-Fit MOOC wurde auf Basis der in den Vorbespre-
chungen getroffenen inhaltlichen Einschränkungen erstellt. Um den einzelnen
Mitgliedern des Projektteams eine zeitgleiche Bearbeitung des Drehbuches zu
ermöglichen, wurde das Drehbuch in einer Google Tabelle31 verfasst.

Das Drehbuch besteht aus mehreren Tabellenblätter: Für jede Lektion gibt es
zumindest ein eigenes Tabellenblatt - einige Lektionen bestehen aus mehreren
Teilen. Zu Beginn jedes Tabellenblattes sind allgemeine Informationen zu der
jeweiligen Lektion enthalten, wie beispielsweise Titel, Grundkonzept, vorkom-
mende Begriffe bzw. Inhalte und was noch zu erledigen ist (

”
ToDo“). Weiters ist

jede (Teil-)Lektion in folgende Spalten gegliedert: Status, Akt/Szene (fortlaufen-
de Nummerierung), Akttitel, Visual Content, Personen-Texte, Regieanweisungen
und weiteren Spalten für das Produktionsteam, welche hier nicht aufgezählt wer-
den. In Abbildung 22 sind als Beispiel die ersten drei Szenen der ersten Lektion
des Mathe-Fit MOOCs abgebildet.

7.3 Visual Content Mathe-Fit

Einen entscheidenden Teil des Drehbuches stellt der
”
Visual Content“ (deutsch:

”
bildlicher Szeneninhalt“) dar. Dieser wird im Drehbuch in einer eigenen Spalte

mittels hand- oder computergezeichneter Grafiken oder verbaler Beschreibungen
dargestellt, die später vom Produktionsteam für den visuellen Inhalt der Video-
Clips übernommen werden. Da das Produktionsteam keine Expertinnen und Ex-
perten im Fachbereich Mathematik enthält, muss bei der Erstellung des Visual

31Google Tabellen, https://docs.google.com/spreadsheets/ (zuletzt besucht am
07.08.2018).
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Abbildung 22: Ausschnitt des Drehbuches von Lektion 1 des Mathe-Fit MOOCs.

Contents sehr genau darauf geachtet werden, dass die Zeichnungen genau und
unmissverständlich sind und bei Bedarf auch zusätzlich erklärt werden. In Ab-
bildung 23 werden Beispiele für den Visual Content aus verschiedenen Lektionen
des Mathe-Fit Kurses angegeben.

7.4 Video-Clips Mathe-Fit

Die schließlich vom Produktionsteam auf Basis des Drehbuches erstellten Video-
Clips sind auf die Zielgruppe abgestimmt und für diese ansprechend gestaltet. Der
Mathe-Fit MOOC enthält aus diesem Grund ausgewählte Animationen, die auch
einen didaktischen Beitrag leisten sollen. Solche Animationen sind etwa Hervor-
hebungen von visuellen oder textuellen Inhalten, Zeichen zur Veranschaulichung
von Korrektheit oder Inkorrektheit, (manchmal humorvolle) Einblendungen zur
Auflockerung aber auch Vernetzung von mathematischen Inhalten. In Abbildung
24 ist ein Screenshot des Video-Clips zu Lektion 2 des Mathe-Fit MOOCs abge-
bildet.

7.5 Übungen und Quizzes Mathe-Fit

Neben den Video-Clips spielen vor allem die Übungen zur Sicherung des neu
erworbenen Wissens inklusive ausführlicher Lösungen sowie die Quizzes zur Wis-
sensüberprüfung eine wichtige Rolle im Mathe-Fit MOOC. PD Lorenz Gilch er-
stellte für den Mathe-Fit MOOC Übungen und Quizzes zu den Modulen Mengen
und Zahlen, Logik, Lineare und quadratische Gleichungen und Ungleichungen.
Stephanie Reich erstellte Übungen zu den Modulen Brüche, Betragsungleichun-
gen, Funktionen I, Funktionen II, Vektoren im Raum und Differentialrechnung
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Abbildung 23: Beispiele für den Visual Content des Drehbuches, v. o. n. u.:
Lösungsmenge einer Betragsungleichung, Anschauliche Erklärung trigonometri-
scher Funktionen am Einheitskreis, Vektoren im Raum.
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Abbildung 24: Ausschnitt des Video-Clips zu Lektion 2 des Mathe-Fit MOOCs.

sowie das Quiz zum Modul Betragsungleichungen. Außerdem stellte Frau Reich
ausführliche Lösungen zu den von ihr erstellten Übungsaufgaben sowie zu den
von Herrn PD Gilch erstellten Übungsaufgaben und Quizzes zur Verfügung. Die
Quizzes zu den Modulen Brüche, Funktionen I, Funktionen II, Vektoren im Raum
und Differentialrechnung konnten für den Mathe-Fit MOOC aus dem MINT-
Brückenkurs Mathematik übernommen werden.

Bei der Erstellung der Übungsaufgaben wurde darauf Wert gelegt, dass das abge-
fragte Wissen aus den Video-Clips der jeweiligen Lektion bzw. früherer Lektionen
bekannt ist. In Ausnahmefällen wurden direkt bei den gestellten Übungsaufgaben
Hinweise für eventuell noch unbekannte mathematische Begriffe gegeben. Bei den
Quizzes wurde sehr genau darauf geachtet, keine möglicherweise noch unbekann-
ten mathematischen Inhalte einzubauen.

Um das selbständige Lernen und die Motivation der Kursteilnehmerinnen und
Kursteilnehmer zu fördern, werden im Mathe-Fit MOOC ausführliche Lösungen
zu allen Übungsaufgaben angeboten. Zur Erfüllung eines einheitliches Layouts
bei allen Übungen und Lösungen wurden diese durch das Produktionsteam mit
Hilfe von LaTeX übertragen. Schließlich wurden daraus PDF-Dateien erstellt, die
sowohl in der jeweiligen Lektion als auch unter dem Reiter Dateien im Mathe-
Fit MOOCs zu finden sind. Abbildung 25 zeigt zwei von Frau Reich verfasste
Übungsaufgaben für das Modul Funktionen II des Mathe-Fit MOOCs, in Ab-
bildung 26 sind dieselben Aufgaben nach Übersetzung mit LaTeX zu sehen. Die
Nummerierung wurde bei der Übersetzung verändert, da sich in einer PDF-Datei
alle Übungsaufgaben aller Teillektionen befinden. Weitere Übungsaufgaben sowie
die Quizzes sind in Anhang A bzw. B abgebildet.
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Abbildung 25: Übungen von Stephanie Reich zu Modul Funktionen II des Mathe-Fit
MOOCs.
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Abbildung 26: Übungen zu Modul Funktionen II des Mathe-Fit MOOCs nach
Übersetzung mit LaTeX.
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7.6 Diskussionsforum Mathe-Fit

Während der aktiven Kurszeit von 6. August bis 23. September 2018 wurde das
Diskussionsforum von mehreren Betreuerinnen und Betreuern verwaltet. Diese
waren für die Beantwortung technischer, organisatorischer und mathematisch in-
haltlicher Fragen zuständig. Bei Start des MOOCs wurde seitens des iMooX
Teams ein eigenes Thema für den Technischen Support begonnen, in welchem die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich über technische Probleme mit der Platt-
form austauschen können.

Natürlich kann jede Kursteilnehmerin und jeder Kursteilnehmer - auch nach der
aktiven Kurszeit - selbst neue Diskussionsthemen eröffnen und auch in jedem of-
fenen Thema mitdiskutieren. Die Betreuung des Forums durch das iMooX Team
und Kursbetreuerinnen und -betreuer findet nach der aktiven Kurzeit nur mehr
im eingeschränkten Ausmaß statt. Auch wenn iMooX bemüht ist, zur Teilnahme
an Forumsdiskussionen anzuregen und eine angenehme Atmosphäre zu schaffen,
beteiligt sich erfahrungsgemäß meist nur ein kleiner Anteil der für einen MOOC
eingeschriebenen Personen aktiv im Forum. In den Abbildungen 27 und 28 ist ei-
ne Forumsdiskussion zu Woche 2 des Mathe-Fit MOOCs abgebildet. In Anhang
C sind weitere interessante Forumsdiskussionen beider MOOCs zu finden.
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Abbildung 27: Screenshot einer Forumsdiskussion zu Woche 2 des Mathe-Fit
MOOCs - Teil 1. Quelle: Forum Mathe-Fit, https://imoox.at/mooc/mod/

forum/discuss.php?d=10650 (zuletzt besucht am 25.08.2018).
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Abbildung 28: Screenshot einer Forumsdiskussion zu Woche 2 des Mathe-Fit
MOOCs - Teil 2. Quelle: Forum Mathe-Fit, https://imoox.at/mooc/mod/

forum/discuss.php?d=10650 (zuletzt besucht am 25.08.2018).
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8 Empirische Untersuchung der Online-

Brückenkurse

Um festzustellen, ob die beiden Online-Mathematik-Brückenkurse der TU Graz in
Bezug auf die Forschungsfrage dieser Arbeit (siehe Kapitel 1 bzw. 5) erfolgreich
sind, wird in diesem Kapitel eine empirische Untersuchung der beiden Online-
Brückenkurse durchgeführt. Die Daten, die für diese Auswertungen herangezo-
gen werden, stammen einerseits aus einem Monitoring der Brückenkurse während
den aktiven Kurzeiten, andererseits aus dem Evaluierungsfragebogen, welcher von
den Absolventinnen und Absolventen jedes Online-Brückenkurses nach Kursende
ausgefüllt wurde.

Das Monitoring in der aktiven Kurszeit der beiden MOOCs auf der Plattform
iMooX zeichnete die Anzahl der Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer und
die Forumsbeiträge innerhalb des MOOCs auf sowie beim Mathe-Fit MOOC
zusätzlich die Quizversuche. Für beide Online-Brückenkurse wurde ein eigener
Evaluierungsfragebogen erstellt. Als Basis wurde der standardmäßige Evaluie-
rungsfragebogen der Plattform iMooX verwendet - im Hinblick auf den jeweiligen
Online-Kurs wurden dann einige Fragen verändert, herausgenommen oder neue
Fragen hinzugefügt.

In den folgenden Abschnitten werden Monitoring und Fragebögen der beiden
Online-Brückenkurse getrennt ausgewertet. Außerdem finden eine Zusammenfas-
sung der Evaluationsergebnisse und eine Reflexion dieser statt. Zuerst wird der
MINT-Brückenkurs Mathematik betrachtet, im Anschluss der Mathe-Fit MOOC
und zu guter Letzt wird ein Blick auf den Vorlesungsteil des Mathe-Fit-Projektes
geworfen.

8.1 Evaluierung MINT-Brückenkurs Mathematik

In diesem ersten Teilkapitel wird der MINT-Brückenkurs Mathematik MOOC
betrachtet, welcher in den Monaten März und April auf der Plattform iMooX
aktiv war. Zur Erinnerung werden in Tabelle 8 die einzelnen Module des MOOCs
aufgelistet.

8.1.1 Monitoring

Das Monitoring des MINT-Brückenkurses Mathematik wird in diesem Abschnitt
erläutert. Zunächst wird die Anzahl der Kursteilnehmerinnen und Kursteilneh-
mer betrachtet. Diese stieg - wie in Abbildung 29 zu erkennen ist - im Laufe des
Online-Kurses ohne große Sprünge und eher linear an. Zwei Tage nach Kursbe-
ginn am 7. März 2018 (Woche 1) waren 277 Personen angemeldet, gegen Kursende
am 27. April 2018 (Woche 9) waren es bereits 453 Personen. Die Anzahl stieg
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Modul 1 Brüche

Modul 2 Gleichungen

Modul 3 Funktionen I

Modul 4 Funktionen II

Modul 5 Differenzieren

Modul 6 Integralrechnung

Modul 7 Vektorrechnung

Modul 8 Matrizen

Tabelle 8: Module des MINT-Brückenkurs Mathematik MOOCs.

auch danach noch weiter: Beispielsweise waren am 14. August 2018 621 Personen
eingeschrieben, am 3. Oktober 2018 waren es 710 Personen.

Als nächstes werden die Aktivitäten im Diskussionsforum untersucht. Allgemein
wurde das Diskussionsforum während der aktiven Kurszeit nur wenig genutzt.
Die Forumsbeiträge stiegen von 16 Beiträgen am 7. März 2018 (Woche 1) auf
51 Beiträge am 27. April 2018 (Woche 9) an. Wie in Abbildung 30 zu sehen ist,
war der Anstieg zu Beginn größer, da hier noch öfter Fragen zu der Organisa-
tion, den Übungsaufgaben etc. gestellt wurden. Außerdem waren Beiträge von
Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern zu den Modulen Brüche und Lineare und
quadratische Gleichungen besonders häufig und führten auch zu einem größeren
Anstieg zu Beginn des MOOCs. Ein Grund für den geringeren Anstieg an Bei-
trägen gegen Ende des Kurses könnte der Verlust von aktiven Teilnehmerinnen
und Teilnehmern sein - welcher sich auch bei den immer weniger werdenden Ab-
schlüssen der Quizzes späterer Lektionen bemerkbar machte (Schulte, 2018).

Abbildung 29: Entwicklung der Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
MINT-Brückenkurses Mathematik von 7. März bis 27. April 2018.
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Abbildung 30: Entwicklung der Anzahl Forumsbeiträge im MINT-Brückenkurses Ma-
thematik von 7. März bis 27. April 2018.

8.1.2 Ergebnisse des Fragebogens

In diesem Abschnitt wird der Evaluierungsfragebogen des MINT-Brückenkurses
Mathematik ausgewertet. Die Evaluierung erfolgte Anfang Mai 2018. Alle Absol-
ventinnen und Absolventen des MOOCs mussten den Fragebogen ausfüllen, um
eine Teilnahmebestätigung zu erhalten. Die Antworten werden - mit Ausnahme
der im Fragebogen enthaltenen persönlichen Informationen - nur anonym erfasst.
Von 462 angemeldeten Personen (Stand am 3. Mai 2018 laut Schulte (2018))
schlossen nur 22 Personen den Kurs ab und gaben Feedback, das sind rund 5%.

Im Folgenden wird die Auswertung der 22 bis zum 24. Juni 2018 abgegebenen
Fragebögen durchgeführt. Fragen, die speziell für den MINT-Brückenkurs Mathe-
matik eingefügt sind, sind mit einem * markiert. Im Gegensatz zum Standard-
Fragebogen sind besonders solche Fragen enthalten, die an Schülerinnen und
Schülern gerichtet sind, da diese laut Annahme in Abschnitt 5.1 die Hauptziel-
gruppe darstellen. Der komplette Fragebogen ist in Anhang D.1 zu finden.

Der Fragebogen besteht aus insgesamt 73 Fragen, welche in sechs Frageblöcke
eingeteilt sind. Um die Auswertung lesbarer zu gestalten, wird die Reihenfolge
einiger Fragen verändert - ihre ursprüngliche Nummerierung wird beibehalten.
Außerdem werden farbige Hervorhebungen verwendet: Ein grün hinterlegter Text
steht für positive Bewertung, ein orange hinterlegter Text für negative Bewertung
und Bewertungen, die zwar von Bedeutung sind, jedoch objektiv weder als positiv
noch als negativ gedeutet werden können, sind grau hinterlegt.
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Im ersten Frageblock können Gründe für die Teilnahme am Online-Kurs von
(1) trifft voll und ganz zu, (2) trifft eher zu, (3) teils teils, (4) trifft eher nicht zu
bis (5) trifft gar nicht zu bewertet werden. Die Auswertung der Ergebnisse des
ersten Frageblocks ist in Tabelle 9 dargestellt.

Im zweiten Frageblock ist eine Bewertung der im MOOC geforderten Kompeten-
zen von (1) stark, (2) eher stark, (3) mäßig, (4) kaum bis (5) gar nicht möglich.
Tabelle 10 gibt einen Überblick über die Auswertung der Bewertungen im zwei-
ten Block. Insgesamt wurde die Forderung aller angegebenen Kompetenzen sehr
hoch bewertet, da kein Mittelwert über 3,0 liegt. Die besonders hoch bewerteten
Kompetenzen sind grün hervorgehoben.

Für Fragen des dritten Frageblocks erfolgt die Bewertung nach dem Schulno-
tensystem. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können für allgemeine Fragen
zum MOOC von (1) sehr gut, (2) gut, (3) befriedigend, (4) genügend bis (5) nicht
genügend abstimmen. Die Auswertung dieser Bewertungen ist in Tabelle 11 zu-
sammengefasst.

Die Gesamtheit der Bewertungen fiel sehr gut aus, da kein Mittelwert unter 2,6
liegt. Die besonders positiv bewerteten Aspekte sind grün markiert.

Es wurden auch offene Fragen in Bezug auf die mathematischen Inhalte des
Online-Kurses gestellt. Diese sind Teil des vierten Frageblocks und werden in
Tabelle 12 dargestellt. Es werden nur aussagekräftige und unmissverständliche
Antworten berücksichtigt. Die Mehrheit der Personen gab an, mit den Kurs-
inhalten zufrieden zu sein, die offenen Fragen wurden aber nicht von allen 22
Personen beantwortet.

In Tabelle 13 sind die übrigen, nicht kategorisierbaren Fragen des fünften Frage-
blocks zusammengefasst. Die am Ende des Fragebogens ebenso abgefragten all-
gemeinen Informationen über die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des MOOCs
sind Teil des sechsten Frageblocks und werden in Tabelle 14 aufgelistet. Die Abbil-
dungen 31 bis 34 veranschaulichen bedeutende Fragen dieser beiden Frageblöcke.
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Warum haben Sie an diesem Online-Kurs teilgenommen?

Nr. Frage Mittelwert

1 Ich bin am Kursthema generell interessiert. 1,4

2 Mich interessiert die/der Vortragende/r. 3,2

3 Meine FreundInnen/KollegInnen nehmen ebenfalls an die-
sem Kurs teil.

4,7

4 Der Kurs wurde mir von einer Lehrperson empfohlen.* 3,9

5 Ich absolvierte den Kurs im Rahmen meines regulären Un-
terrichts.*

4,2

6 Ich absolvierte den Kurs zusätzlich zu meinem regulären Un-
terricht.*

3,8

7 Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf die Reife- und
Diplomprüfung.*

4,1

8 Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf ein technisches
Studium.*

3,5

9 Der Kurs hilft mir in meinem derzeitigen Studium.* 4,2

10 Ich benötige eine Teilnahmebestätigung, die die positive Ab-
solvierung dieses Kurses bestätigt.

4,5

11 Ich möchte Erfahrungen mit Online-Ausbildungen sammeln. 2,6

12 Ich habe Interesse an der Gestaltung von Online-Kursen. 3,0

13 Aufgrund meiner Berufstätigkeit sind Online-Kurse für mich
optimal.

2,0

14 Aufgrund eines körperlichen Handicaps sind Online-Kurse
für mich optimal.

4,5

15 Aufgrund meines Wohnortes sind Online-Kurse für mich op-
timal.

3,2

16 Aufgrund meiner Betreuungspflichten sind Online-Kurse für
mich optimal.

3,8

17 Weitere Gründe sind für mich: k. A.

Tabelle 9: Auswertung des ersten Frageblocks zum MINT-Brückenkurs Mathematik,
Bewertung von (1) trifft voll und ganz zu, (2) trifft eher zu, (3) teils teils, (4)
trifft eher nicht zu bis (5) trifft gar nicht zu.
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Wie sehr wurden die folgenden Kompetenzen im Rahmen dieses
Online-Kurses gefordert:

Nr. Frage Mittelwert

18 Lernbereitschaft 1,7

19 Selbstorganisationsfähigkeit 2,4

20 Eigenständiges Lernen 1,7

21 Zeitmanagement 2,4

22 Disziplin 2,2

23 Umgang mit neuen Medien und computerunterstützten Ler-
numgebungen

1,8

24 Online-Kommunikationsfähigkeit 3,0

25 Wissens- und Bildungshunger 1,8

Tabelle 10: Auswertung des zweiten Frageblocks zum MINT-Brückenkurs Mathema-
tik, Bewertung von (1) stark, (2) eher stark, (3) mäßig, (4) kaum bis (5) gar
nicht.
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Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem):

Nr. Frage Mittelwert

26 Grafische Darstellung der Kursinhalte 1,7

27 Textuelle Darstellung der Kursinhalte 2,0

28 Navigation durch die Kurseinheiten 1,6

29 Aufbau und Gliederung der Kurseinheiten 1,8

30 Zeitlicher Umfang der Kurseinheiten 1,7

31 Zeitaufwand für die Bearbeitung/Beschäftigung mit den
Kursinhalten

1,6

32 Abstände zwischen den Kurseinheiten 1,6

33 Auswahl der Lernziele 1,8

34 Mathematische Inhalte des Kurses* 1,7

35 Aufbereitung der Lehrinhalte 1,9

36 Verständlichkeit der Youtube-Erklärvideos* 1,9

37 Verständlichkeit der MATLAB-Übungsaufgaben* 2,6

38 Lernerfolg durch MATLAB-Übungsaufgaben* 2,4

39 Betreuung durch die Kursleitung 1,7

40 Möglichkeiten zum Austausch im Forum 1,8

41 Verständlichkeit der Quizzes am Ende der Kurseinheiten* 1,5

42 Lernerfolg durch Selbstkontrolle bei Quizzes am Ende der
Lektionen*

1,6

43 Gesamtbeurteilung des Kurses 1,5

44 Aufbau und Gliederung der Plattform 1,7

45 Navigation in der Kursplattform 1,7

46 Grafische Darstellung der Plattform 1,7

47 Textuelle Darstellung der Plattform 1,8

48 Gesamtbeurteilung der Plattform 1,6

Tabelle 11: Auswertung des dritten Frageblocks zum MINT-Brückenkurs Mathema-
tik, Bewertung von (1) sehr gut, (2) gut, (3) befriedigend, (4) genügend bis (5)
nicht genügend.
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Bitte beantworten Sie Fragen zu den Kursinhalten...

Nr. Frage Antworten

49 Welche (mathematischen) Kursinhal-
te waren für Sie nicht interessant?*

8x keine , 5x Brüche, 1x alle

50 Welche (mathematischen) Inhalte ha-
ben Ihnen in diesem Kurs gefehlt?*

7x keine , partielle Ableitungen,
Statistik, Trigonometrie, Geome-
trie (Flächen, Körper), komplexe
Zahlen,

”
mehr Erklärungen“,

”
wei-

tere Winkelfunktionen wie Tan-
gens“

51 Gibt es (mathematische) Inhalte, die
zwar behandelt wurden, aber unklar
blieben (evtl. nicht ausführlich ge-
nug)?*

8x nein , 2x Funktionen, Ma-
trizen und Vektoren,

”
8. Wo-

che, Übung
’
Berechnung Alter

‘. Keine Ahnung wie das in
Matlab dargestellt werden soll.“,

”
mehr Beispiele wären nützlich

bzw. würden noch mehr Spaß ma-
chen“,

”
Alle angeführten Inhalte wurden

in der entsprechenden Möglichkeit
von Online-Kursen gut behandelt.
Ein bisschen mehr geht jedoch
immer.“

Nr. Frage Antworten

59 Welche Themen würden Sie für Ihre
nächste MOOC-Teilnahme besonders
interessieren?

2x Elektrotechnik (2x)

60 Was wünschen Sie sich für Ihren
nächsten MOOC?

”
Alles gut.“

61 Das hat mir am besten gefallen:
”
Tolle Lehrvideos, gute Betreuung

im Forum.“

62 Gar nicht gefallen hat mir:
”
die teilweise unkonkreten fra-

gestellungen [sic!] - haben zu
unnötigen falschantworten [sic!]
geführt“,

”
Alles gut.“,

”
Die Navigation zu

den einzelnen Lektionen. Es wäre
schön, wenn die aktuelle Lektion
vorausgewählt wäre.“

Tabelle 12: Auswertung der offenen Fragen zu den Inhalten des MINT-Brückenkurs
Mathematik im vierten Frageblock.
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Wie zufrieden sind Sie mit...

Nr. Frage Antworten

52 ...Ihrem persönlichen Lernfortschritt? Mittelwert 1,8

53 ...Ihrer persönlichen Mitarbeit und
Aktivität im Kurs?

Mittelwert 2,0

54 Wie häufig haben Sie sich an Diskus-
sionen im Forum beteiligt?

17x nie , 4x bis zu 5 Mal, 1x 5-10
Mal, 0x öfter als 10 Mal

55 Wie viele Stunden pro Woche ha-
ben Sie sich mit den Kursinhalten
beschäftigt?

12x 1-3 Stunden pro Woche , 7x
bis zu 1 Stunde pro Woche, 2x
4-5 Stunden pro Woche, 1x mehr
als 5 Stunden pro Woche (siehe
Diagramm in Abbildung 31)

56 Der Online-Kurs weckte bei mir Be-
geisterung für das Thema!

Mittelwert 1,9

57 An wie vielen Online-Kursen haben
Sie bereits teilgenommen?

8x mehr als 3 Online-Kurse, 7x 1-
3 Online-Kurse, 7x keine Online-
Kurse

58 Wie viel würden Sie für ein MOOC-
Angebot im selben Ausmaß bezah-
len?

12x AC 0 , 8x bis zu AC 50, 1x bis zu
AC 100, 1x über AC 100

63 Wie würden Sie das Gesamtkonzept
iMooX nach dem Schulnotenprinzip
beurteilen?

Mittelwert 1,5

64 Werden Sie wieder einen Online-Kurs
auf iMooX absolvieren?

17x ja , 5x weiß ich nicht, 0x nein

65 Werden Sie iMooX weiterempfehlen? 22x ja , 0x nein

66 Wie wurden Sie auf unser Kursange-
bot aufmerksam? (Mehrfachnennun-
gen möglich)

10x iMooX-Homepage , 5x
Persönliche Empfehlung durch
FreundInnen/Bekannt/Verwand-
te/KollegInnen, 4x Medienberich-
te, 2x Social-Media-Plattformen
(Facebook/Twitter/Google+), 0x
Werbeartikel (wie Folder oder
Aufkleber), 0x Infoscreen in den
Grazer Bussen und Straßenbahnen,
Andere: 2x Homepage TU Wien,
Homepage der TU Graz, Emp-
fehlung von FH, Newsletter von
Erwachsenenbildung-Homepage

Tabelle 13: Auswertung des fünften Frageblocks des MINT-Brückenkurs Mathematik.
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Allgemeine Informationen:

Nr. Frage Mittelwert

68 Geburtsjahr siehe Histogramm in Abbildung 34

69 Höchste abgeschlossene Ausbildung: 8x Matura/Berufsreifeprüfung,

6x Diplom-/Masterstudium, 3x
Fachschule/Lehre, 2x Bachelorstu-
dium, 1x kein Schulabschluss, 1x
Volksschule/Hauptschule/Mittel-
schule und 1x Doktoratsstudium
(siehe Diagramm in Abbildung 32)

70 Ich bin momentan (Mehrfachnennun-
gen möglich):

12x Vollzeit berufstätig, 5x Stu-
dierende/r, 3x pensioniert, 2x
selbständig, 2x Schüler/in, 2x
arbeitsuchend, 1x Teilzeit be-
rufstätig, 1x karenziert (siehe
Diagramm in Abbildung 33)

71 Hauptwohnsitz: 10x Stadt über 100 000 Einwoh-
ner/innen,

4x Stadt von 20 000 bis 100 000
Einwohner/innen, 4x Ortschaft
bis zu 2 500 Einwohner/innen, 2x
Stadt von 5 000 bis 20 000 Ein-
wohner/innen, 2x Ortschaft von 2
500 bis 5 000 Einwohner/innen

72 Heimatgemeinde in 5x Wien, 4x Niederösterreich, 4x
Steiermark, 4x Sonstige deutsch-
sprachige EU, 1x Burgenland, 1x
Oberösterreich, 1x Salzburg, 1x Ti-
rol, 1x außerhalb der EU

73 Geschlecht 68,2% männlich, 31,8% weiblich

Tabelle 14: Auswertung des sechsten Frageblocks des MINT-Brückenkurses Mathe-
matik.
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Abbildung 31: Kreisdiagramm zu Frage 55 über den zeitlichen Aufwand pro Woche
für den MINT-Brückenkurs Mathematik.

Abbildung 32: Kreisdiagramm zu Frage 69 über die höchste abgeschlossene Ausbil-
dung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des MINT-Brückenkurses Mathema-
tik.
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Abbildung 33: Säulendiagramm zu Frage 70 über die aktuelle Beschäftigung der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des MINT-Brückenkurses Mathematik.

Abbildung 34: Histogramm der Altersverteilung der Absolventinnen und Absolventen
des MINT-Brückenkurses Mathematik bis zum 24. Juni 2018.

62



8.1.3 Analyse des Fragebogens

Nach der Auswertung des Evaluierungsfragebogens findet in diesem Abschnitt ei-
ne Analyse der Ergebnisse sowie eine Reflexion des MINT-Brückenkurses Mathe-
matik statt. Aufgrund der Ergebnisse des Fragebogens kann ein positives Resümee
gezogen werden. Die meisten Absolventinnen und Absolventen, die den Evaluie-
rungsfragebogen ausfüllten, waren sowohl mit der Gestaltung und der Organisa-
tion des MOOCs als auch mit den Kursinhalten zufrieden.

Die Ergebnisse in Tabelle 9 zeigen, dass die Annahmen über die Zielgruppe des
MINT-Brückenkurses Mathematik in Abschnitt 5.1 zumindest für jene Kursteil-
nehmerinnen und -teilnehmer, die den Fragebogen ausfüllten, nur wenig zutreffen.
Die obigen Annahmen besagen, dass hauptsächlich Schülerinnen und Schüler den
MOOC zur Vorbereitung auf die SRDP in Mathematik bzw. auf ein technisches
Studium verwenden.

In Tabelle 10 ist zu sehen, dass die eigene Lernbereitschaft als sehr stark ge-
fordert bewertet wurde. Dadurch bestätigt sich die Hypothese aus Abschnitt 2.1,
dass fehlendes Grundlagenwissen seitens der Studierenden durch die eigene Lern-
bereitschaft ausgeglichen werden müsse.

Die Gestaltung des Kurses wurde durch die Fragen in Tabelle 11 sehr posi-
tiv bewertet. Dadurch bestätigen sich die Annahmen aus Abschnitt 6, die die
ausführliche Aufbereitung der mathematischen Inhalte betreffen.

Betrachtet man in Tabelle 12 die als nicht interessant bewerteten Inhalte (siehe
Frage 49) genauer, so erkennt man, dass ein Teil der Absolventinnen und Ab-
solventen auf das Modul Brüche verzichten könnte. In Bezug auf die als fehlend
angegebenen mathematischen Inhalte ist festzustellen, dass einige Themen über
den Stoff der österreichischen zentralen Reife- und Diplomprüfung hinausgehen,
wie etwa komplexe Zahlen und partielle Ableitungen. Geometrie und Trigonome-
trie sowie weitere Winkelfunktionen könnten zur Wiederholung des Schulstoffs
durchaus eingebaut werden, werden aber auf der Universität nicht in allen Fach-
richtungen benötigt. Aus diesem Grund und im Hinblick auf das Ziel des MOOCs
wird im MINT-Brückenkurs Mathematik auf diese Inhalte verzichtet.

Aus Tabelle 13 ist abzulesen, dass 17 Personen angaben, sich nie an den Dis-
kussionen im Forum beteiligt zu haben (siehe Frage 54), das sind rund 77%. Im
dritten Frageblock wurden aber die Möglichkeit zum Austausch im Forum so-
wie die Betreuung durch die Kursleitung mit einem Mittelwert von 1,8 bzw. 1,7
sehr gut bewertet (siehe Tabelle 11). Daraus kann gefolgert werden, dass bei den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern wenig Bedarf zur Diskussion bestand und das
Forum aufgrund dessen wenig genutzt wurde. Zusätzlich bestätigt sich die An-
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nahme aus Abschnitt 7.6, dass die Diskussionsforen im Allgemeinen nur wenig
genutzt werden.

Alle 22 Personen würden iMooX nach Absolvierung des Kurses weiterempfeh-
len (siehe Frage 65), allerdings würden nur 10 Personen etwas für einen solchen
Kurs bezahlen, davon nur 2 Personen AC 100 oder mehr (siehe Frage 58). Das
Konzept von iMooX scheint also unter anderem auch durch das kostenlose Kur-
sangebot zu überzeugen.

Im Hinblick auf die Zielgruppe des MOOCs ist festzuhalten, dass 10 der 22 Per-
sonen, die den MOOC erfolgreich absolvierten, also rund 45%, durch die iMooX-
Homepage auf den Kurs aufmerksam wurden (siehe Frage 66). Niemand der Ab-
solventinnen und Absolventen gab an, durch Werbeartikel (wie Folder oder Auf-
kleber) auf den Kurs aufmerksam geworden zu sein. Die Flyer aus Abschnitt 5.4.1
regten also höchstens zum Einschreiben in den MINT-Brückenkurs Mathematik
an, nicht aber zum Abschluss dessen.

In Abschnitt 2.1 wurde behauptet, dass sich immer mehr junge Frauen für ein
technisches Studium entscheiden. Die Auswertung der allgemeinen Informationen
in Tabelle 14 zeigt, dass bereits rund ein Drittel aller Kursteilnehmerinnen und
Kursteilnehmer weiblich ist.

8.2 Evaluierung Mathe-Fit MOOC

In diesem Unterkapitel findet die Evaluierung des Mathe-Fit MOOCs statt. Hier-
bei wird ausschließlich der Online-Kurs betrachtet. Eine kurze Evaluierung der
Mathe-Fit Vorlesung ist in Abschnitt 8.4 zu finden. In Tabelle 15 sind zur Erin-
nerung die einzelnen Module des Mathe-Fit MOOCs aufgelistet.

Modul 1 Mengen und Zahlen

Modul 2 Logik

Modul 3 Brüche

Modul 4 Lineare und quadratische Gleichungen
inklusive Betrags- und Ungleichungen

Modul 5 Funktionen

Modul 6 Vektoren im Raum

Modul 7 Differentialrechnung

Tabelle 15: Module des Mathe-Fit MOOCs.
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8.2.1 Monitoring

Genauso wie beim MINT-Brückenkurs Mathematik wurde auch während der akti-
ven Kurszeit des Mathe-Fit MOOCs ein Monitoring durchgeführt. Die Ergebnisse
des Monitorings sind in diesem Abschnitt zusammengefasst. Neben den für den
MOOC eingeschriebenen Personen und der Anzahl der Forumsbeiträge wurde
diesmal auch die Anzahl der Quizversuche beobachtet.

In Abbildung 35 ist die Entwicklung der Teilnehmerzahlen des MOOCs darge-
stellt. Zu Beginn des Mathe-Fit MOOCs verlief die Zunahme der eingeschriebenen
Personen beinahe linear. Etwa ab der 6. Woche wurden die Sprünge größer und
gegen Ende des MOOCs war die Zunahme am stärksten. Zu Beginn der Mathe-
Fit Vorlesung am 21. September 2018 (Woche 7) waren im Mathe-Fit MOOC 583
Personen eingeschrieben. Bei Vorlesungsende am 28. September 2018 (Woche 8)
waren es bereits 769 eingeschriebene Personen. Von Beginn bis Ende der Vorle-
sung bedeutet dies eine Zunahme der MOOC-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer
um rund 32%. Es schrieben sich auch nach der Vorlesung noch viele Personen ein,
da die Prüfung zur Vorlesung erst am 3. Oktober 2018 stattfand und Studierende
sich bis 30. September 2018 dazu anmelden konnten: Am 1. Oktober 2018 (Woche
9) waren 866 Personen angemeldet. Dies bedeutet eine Zunahme von rund 49%
gegenüber der Teilnehmerinnen- und Teilnehmerzahl zu Beginn der Vorlesung.

Wie in Abbildung 36 zu erkennen ist, wurde das Forum von den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern des Mathe-Fit MOOCs im Allgemeinen nur wenig genutzt. Da
kurz nach Kursende am 25. September 2018 (Woche 8) insgesamt nur 23 Beiträge
und Antworten im Forum standen, ist die Entwicklung der Anzahl an Beiträgen
von Anfang bis Ende sehr unruhig. Zu manchen Zeiten wurde viel gefragt und
diese Fragen wurden seitens der Kursleitung beantwortet, was zu einem rascheren
Anstieg der Beiträge führte. Besonders gegen Ende der zweiten beziehungsweise
zu Beginn der dritten Kurswoche tauchten viele Fragen auf, welche auf das Quiz
und die Übungsaufgaben zum Modul Logik zurückzuführen sind. In der fünften
und sechsten Woche des MOOCs fand ein weiterer Anstieg statt, da einige Fragen
zum Modul Funktionen gestellt wurden. Organisatorische Fragen waren in diesem
MOOC die Seltenheit: Erst nach Ende des MOOCs wurden zwei Fragen gestellt,
die aber schlussendlich die Organisation der Mathe-Fit Vorlesung betrafen.

Im Mathe-Fit MOOC gibt es für jedes der sieben Module ein Quiz zur Selbstüber-
prüfung. Pro Quiz haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer fünf Versuche. Zur
Darstellung der wöchentlich abgeschlossenen Quizzes wurden die aufgezeichneten
Versuche durch die vermutete Anzahl durchschnittlich benötigter Versuche divi-
diert. Bei den Modulen 2 und 5 wurde mit drei durchschnittlich benötigten Versu-
chen gerechnet, bei allen anderen Modulen mit zwei durchschnittlich benötigten
Versuchen. In Abbildung 37 sind die abgeschlossenen Quizzes der einzelnen Mo-
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dule dargestellt. Die Quizversuche wurden erst ab Mitte der dritten Kurswoche
aufgezeichnet.

Ab dem Start der Mathe-Fit Vorlesung am 21. September 2018 - also während der
siebten Kurswoche - ist bei allen Modulen (mit Ausnahme des für die Vorlesung
nicht relevanten Moduls 7) eine Veränderung im Kurvenverlauf zu erkennen. Die-
ser rasantere Anstieg lässt sich durch einen Vergleich mit Abbildung 35 erklären:
Ab Vorlesungsbeginn meldeten sich mehr Studierende zum MOOC an. Als Re-
sultat absolvierten die neu angemeldeten Personen die Quizzes aller bis dahin
verfügbaren und für die Vorlesungen relevanten Module (das sind die Module 1
bis 6) und verursachten einen Anstieg der Versuchszahlen.

Abbildung 35: Entwicklung der Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
Mathe-Fit MOOCs von 6. August bis 1. Oktober 2018.
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Abbildung 36: Entwicklung der Anzahl Forumsbeiträge im Mathe-Fit MOOC von
6. August bis 1. Oktober 2018.

Abbildung 37: Entwicklung der Anzahl der abgeschlossenen Quizzes im Mathe-Fit
MOOC von 29. August bis 1. Oktober 2018.

8.2.2 Ergebnisse des Fragebogens

Am Ende des Mathe-Fit MOOCs mussten ebenso alle Absolventinnen und Absol-
venten den Evaluierungsfragebogen ausfüllen, um den Kurs positiv abzuschließen.
Wie beim MINT-Brückenkurs Mathematik werden die Antworten - mit Ausnah-
me der im Fragebogen enthaltenen persönlichen Informationen - nur anonym
erfasst. Von 898 eingeschriebenen Personen schlossen bis zum 8. Oktober 2018
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303 Personen den Kurs ab und gaben durch Ausfüllen des Evaluierungsfragebo-
gens Feedback zum MOOC. Das sind rund 34%.

Im Folgenden wird die Auswertung der 303 bis zum 8. Oktober 2018 abgege-
benen Fragebögen durchgeführt. Fragen, die speziell für den Mathe-Fit MOOC
adaptiert sind, sind mit einem * markiert (auf Basis des Fragebogens des MINT-
Brückenkurses). Der Grund für die Abänderung einiger Fragen ist, dass man bei
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des MINT-Brückenkurses Mathematik vor
allem mit Schülerinnen und Schülern und bei jenen von Mathe-Fit großteils mit
Studierenden rechnet.

Da der Fragebogen des Mathe-Fit MOOCs jenem des MINT-Brückenkurses Ma-
thematik sehr ähnlich ist, sind die Fragen im Folgenden in dieselben sechs Frage-
blöcke eingeteilt. Die genaue Beschreibung der einzelnen Frageblöcke und welche
Antwortmöglichkeiten jeweils zur Auswahl stehen kann zu Beginn von Abschnitt
8.1.2 nachgelesen werden. Außerdem befindet sich der komplette Fragebogen in
Anhang D.2. Die farbigen Hervorhebungen einzelner Ergebnisse sind ebenso ana-
log zu jenen, die in Abschnitt 8.1.2 erklärt und verwendet werden. Bei den Be-
wertungen in Prozent macht eine Person in etwa 0,33% aus.

Tabelle 16 zeigt die Ergebnisse des ersten Frageblocks, welcher Gründe für die
Teilnahme enthält. In Tabelle 17 ist der zweite Frageblock, betreffend die durch
den MOOC geforderten Kompetenzen, dargestellt. Es ist zu erkennen, dass ledig-
lich eine geforderte Kompetenz mit einem Mittelwert unter 2,0 bewertet wurde:
das eigenständige Lernen.

Die Bewertung der Kursorganisation und -inhalte nach dem Schulnotensystem
findet im dritten Frageblock statt und ist in Tabelle 18 zu finden. Die gesamten
Bewertungen fielen sehr positiv aus, da kein Mittelwert über 2,1 liegt. Besonders
positiv bewertete Aspekte - mit einem Mittelwert unter 2,0 - sind grün hervor-
gehoben.

Die Antworten auf die offenen Fragen zu den Kursinhalten des vierten Frageblocks
sind in Tabelle 19 sowie in den darauffolgenden Aufzählungen zusammengefasst.
Wie bei der Evaluierung des MINT-Brückenkurses werden nur aussagekräftige
und unmissverständliche Antworten berücksichtigt.

In Tabelle 20 sind die nicht kategorisierbaren Fragen des fünften Frageblocks
aufgelistet. Die allgemeinen Informationen über die Kursteilnehmerinnen und
-teilnehmer werden im sechsten Frageblock und in Tabelle 21 gezeigt. In den
Abbildungen 38 bis 41 werden bedeutende Fragen dieser beiden Frageblöcke ver-
anschaulicht.
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Warum haben Sie an diesem Online-Kurs teilgenommen?

Nr. Frage Mittelwert

1 Ich bin am Kursthema generell interessiert. 1,8

2 Mich interessiert die/der Vortragende/r. 2,6

3 Meine FreundInnen/KollegInnen nehmen ebenfalls an die-
sem Kurs teil.

2,4

4 Der Kurs wurde mir von einer Universität (Professor/in,
Studienvertretung etc.) empfohlen.*

1,9

5 Ich absolvierte den Kurs im Rahmen einer Lehrveranstal-
tung, die ich besuche.*

2,2

6 Ich absolvierte den Kurs als Ergänzung zu einer Lehrveran-
staltung, die ich besuche.*

2,3

7 Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf die Reife- und
Diplomprüfung.

4,3

8 Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf ein technisches
Studium.

1,5

9 Der Kurs hilft mir in meinem derzeitigen Studium. 2,1

10 Ich benötige eine Teilnahmebestätigung, die die positive Ab-
solvierung dieses Kurses bestätigt.

1,8

11 Ich möchte Erfahrungen mit Online-Ausbildungen sammeln. 2,9

12 Ich habe Interesse an der Gestaltung von Online-Kursen. 3,4

13 Aufgrund meiner Berufstätigkeit sind Online-Kurse für mich
optimal.

3,8

14 Aufgrund eines körperlichen Handicaps sind Online-Kurse
für mich optimal.

4,7

15 Aufgrund meines Wohnortes sind Online-Kurse für mich op-
timal.

3,9

16 Aufgrund meiner Betreuungspflichten sind Online-Kurse für
mich optimal.

4,6

17 Weitere Gründe sind für mich: -

Tabelle 16: Auswertung des ersten Frageblocks zum Mathe-Fit MOOC, Bewertung
von (1) trifft voll und ganz zu, (2) trifft eher zu, (3) teils teils, (4) trifft eher nicht
zu bis (5) trifft gar nicht zu.
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Wie sehr wurden die folgenden Kompetenzen im Rahmen dieses
Online-Kurses gefordert:

Nr. Frage Mittelwert

18 Lernbereitschaft 2,2

19 Selbstorganisationsfähigkeit 2,3

20 Eigenständiges Lernen 1,9

21 Zeitmanagement 2,5

22 Disziplin 2,4

23 Umgang mit neuen Medien und computerunterstützten Ler-
numgebungen

2,6

24 Online-Kommunikationsfähigkeit 2,8

25 Wissens- und Bildungshunger 2,2

Tabelle 17: Auswertung des zweiten Frageblocks zum Mathe-Fit MOOC, Bewertung
von (1) stark, (2) eher stark, (3) mäßig, (4) kaum bis (5) gar nicht.
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Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem):

Nr. Frage Mittelwert

26 Grafische Darstellung der Kursinhalte 1,8

27 Textuelle Darstellung der Kursinhalte 1,9

28 Navigation durch die Kurseinheiten 1,6

29 Aufbau und Gliederung der Kurseinheiten 1,6

30 Zeitlicher Umfang der Kurseinheiten 1,9

31 Zeitaufwand für die Bearbeitung/Beschäftigung mit den
Kursinhalten

1,8

32 Abstände zwischen den Kurseinheiten 1,9

33 Auswahl der Lernziele 1,8

34 Mathematische Inhalte des Kurses* 1,8

35 Aufbereitung der Lehrinhalte 1,9

36 Verständlichkeit der Youtube-Erklärvideos 2,0

37 Verständlichkeit der mathematischen Übungsaufgaben (in-
kl. Lösungen)*

1,8

38 Lernerfolg durch die mathematischen Übungsaufgaben* 1,9

39 Betreuung durch die Kursleitung 2,1

40 Möglichkeiten zum Austausch im Forum 2,1

41 Verständlichkeit der Quizzes am Ende der Kurseinheiten* 1,9

42 Lernerfolg durch Selbstkontrolle bei Quizzes am Ende der
Lektionen*

1,7

43 Gesamtbeurteilung des Kurses 1,8

44 Aufbau und Gliederung der Plattform 1,7

45 Navigation in der Kursplattform 1,7

46 Grafische Darstellung der Plattform 1,6

47 Textuelle Darstellung der Plattform 1,7

48 Gesamtbeurteilung der Plattform 1,7

Tabelle 18: Auswertung des dritten Frageblocks zum Mathe-Fit MOOC, Bewertung
von (1) sehr gut, (2) gut, (3) befriedigend, (4) genügend bis (5) nicht genügend.
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Bitte beantworten Sie Fragen zu den Kursinhalten...

Nr. Frage Antworten

49 Welche (mathematischen) Kursinhal-
te waren für Sie nicht interessant?*

23x keine, 15x Logik,

14x Brüche, 8x Mengen und
Zahlen, 5x Differentialrech-
nung, 5x Funktionen, 3x Ei-
genschaften von Funktionen
(Injektivität, Surjektivität, Bijek-
tivität), 3x Vektoren, 2x lineare
Abhängigkeit/Unabhängigkeit von
Vektoren.

50 Welche (mathematischen) Inhalte ha-
ben Ihnen in diesem Kurs gefehlt?*

21x keine, 15x Integralrechnung,

12x komplexe Zahlen, 8x Wahr-
scheinlichkeitsrechnung, 3x Stati-
stik, 3x mehr Inhalte zu Vektoren.

51 Gibt es (mathematische) Inhalte, die
zwar behandelt wurden, aber unklar
blieben (evtl. nicht ausführlich ge-
nug)?*

21x nein/keine, 10x Funktionen,
7x Eigenschaften von Funktio-
nen, 7x Vektoren, 6x lineare
Abhängigkeit/Unabhängigkeit von
Vektoren, 4x Logik, 3x Exponenti-
alfunktionen

Nr. Frage Antworten

59 Welche Themen würden Sie für Ihre
nächste MOOC-Teilnahme besonders
interessieren?

7x Programmieren , 3x tieferge-
hende Mathematik allgemein, 3x
Wahrscheinlichkeitsrechnung, 2x
komplexe Zahlen

60 Was wünschen Sie sich für Ihren
nächsten MOOC?

siehe unten

61 Das hat mir am besten gefallen: siehe unten

62 Gar nicht gefallen hat mir: siehe unten

Weitere Antworten zu den offenen Fragen siehe unten.

Tabelle 19: Auswertung der offenen Fragen zu den Inhalten des Mathe-Fit MOOCs.

Bei den offenen Fragen zu den Inhalten des Mathe-Fit MOOCs wurden einer-
seits Schlagwörter angegeben, die gruppiert werden können und in der Tabelle 19
zusammengefasst sind. Andererseits wurden auch vollständige Argumente und
eigene Meinungen angegeben. Schlagwörter, die nur einmalig erwähnt wurden,
sowie vollständige Argumente werden im Folgenden aufgezählt.
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Antworten zu Frage 49
”
Welche (mathematischen) Kursinhalte waren für Sie

nicht interessant?*“:

• Gleichungen und Gleichungssysteme

• Vektoraddition

•
”
Mengen und Zahlen, da diese bereits in der AHS sehr genau bearbeitet

werden.“

•
”
Beweise von bestimmten Formeln.“

•
”
Die unzähligen eigenartigen Beispiele.“

•
”
Da ich mich auf die Prüfung nach Skriptum vorbereitete, waren Inhalte

wie Lektion 2 oder Lektion 5 für mich eher uninteressant.“(Anm.: Lektion
2 = Logik, Lektion 5 = Funktionen.)

•
”
Ich war froh, dass alle Themen nochmal aufgefrischt wurden, weil meine

Matura schon etwas weiter zurück liegt.“

Antworten zu Frage 50
”
Welche (mathematischen) Inhalte haben Ihnen in diesem

Kurs gefehlt?*“:

• Differentialgleichungen

• Finanzmathematik

• geometrische Formen

• grafisches Ableiten und Integrieren

• Kegelschnitte

• Matrizen

• Rentenrechnung

• Zerfallsgleichungen

•
”
Komplexe Zahlen - wurden aber in der VO behandelt, würde aber auch

nicht schaden, wenn diese eine eigene Lektion bekommen würden, weil die-
ses Thema auf vielen Schulen zuvor nicht behandelt bzw zu wenig behandelt
wurde.“

•
”
Es wäre schön, wenn alle Rechenregeln gut erklärt und geordnet aufgezeigt

werden würden.“

•
”
Evtl. ein größeres Augenmerk auf Polynomfunktionen.“

•
”
Genauere Erkärungen [sic!] bezüglich Lektionen 5 und 6. Musste online

recherchieren.“(Anm.: Lektion 5 = Funktionen, Lektion 6 = Vektoren im
Raum.)
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•
”
Genaueres eingehen [sic!] auf schwierigere Themegebiete [sic!]. Die Youtu-

be Videos waren auf einem sehr geringen Niveau und die Übungsbeispiele
waren dann aber deutlich schwerer. Auch schaffbar aber vielleicht könnten
die Youtube Videos etwas mehr in die Tiefe gehen.“

•
”
Verschiedene Ansichten und Lösungswege.“

Antworten zu Frage 51
”
Gibt es (mathematische) Inhalte, die zwar behandelt

wurden, aber unklar blieben (evtl. nicht ausführlich genug)?*“:

• Brüche

• Wahrheitstabellen (Logik)

• Winkelfunktionen

•
”
Allgemeine Formelzeichen und mathematische Operatoren.“

•
”
Bei Lektion 5 (Funktionen) und Lektion 6 (Vektoren) gab es einige Infos,

die mir bei der Beantwortung der Quizfragen gefehlt haben. Man konnte
die Infos weder in den Videos erfahren, noch in den Übungsaufgaben üben.
Dies sorgte leider für einige Unverständlichkeiten bei den Quizfragen und
deren Auflösung.“

•
”
Beim Kapitel Logik hätte ich mir mehr Erklärungen - v.a. für die prakti-

sche Anwendung - gewünscht.“

•
”
Es wäre schon gewesen, wenn Bereiche wie

”
Logik“ im Mathe-Fit Skriptum

gewesen wären.“

•
”
für mich wäre es sinnvoller gewesen etwas genauer die abschnitte aus-

zuführen und dafür nicht so umfangreich, bin meist ab mitte der stunde
ausgestiegen und habe dan auch nicht mehr zurückgefunden in die mate-
rie.. hatte aber bei der mathematura eine 1 (zentral BRP)..[sic!]“

•
”
injektive, sujektive [sic!] und bijektive Funktionen sind für mich noch

schwer zu unterscheiden. Wurde im Video zwar ausführlich behandelt aber
immer nur mit dem Beispiel der Telefonnummer erklärt. So etwas gehört
meiner Meinung nach zusätzlich noch mit grafischen Beispiel [sic!] darge-
stellt. Generell das Beispiel mit Telefonnummern und Kontakten ersetzen
mit grafischen Beispielen.“
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Antworten zu Frage 59
”
Welche Themen würden Sie für Ihre nächste MOOC-

Teilnahme besonders interessieren?“:

• Mathematische Themen: Analysis T1, Funktionen, Integrieren, Differenzie-
ren, Logarithmus, e (Anm.: Eulersche Zahl),

”
umformeln“(Anm.: Formeln

umformen)

• Anatomie

• Biologie

• BWL (Anm.: Betriebswirtschaft)

• Deutsch

• Elektrotechnik

• Informatik

• Matlab/Simulink

• Physik

• Sprachen

• Technische Systeme

•
”
Das jeweilige für eine LV oder Prüfung aktuelle [sic!].“

•
”
Naturwissenschaften (quer durch die Bank)“

Antworten zu Frage 60
”
Was wünschen Sie sich für Ihren nächsten MOOC?“:

• Videos:
”
Anpassung der Sprechgeschwindigkeit im Video “,

”
etwas kürzere

Videos (nur das Wichtigste)“,
”
genauere Videos“,

”
seriösere Präsentation

der Videos als mit Drohnen“

• Quizzes:
”
besser lesbare Anhaben [sic!] im Quiz“,

”
dass alle möglichen Fra-

gen, die im Quiz vorkommen, auch im Video bzw. in den Übungsbeispielen
behandelt werden“,

”
detaillierte Lösungswege für die quiz aufgaben [sic!]“

• Mathematische Inhalte: Analysis, Trigonometrie

•
”
Das [sic!] die Relation von angegebenen [sic!] Aufwand (Wochenstunden)

und dem tatsächlichen Aufwand für die einzelnen Kapitel ausgeglichener
sind - auch beim Umfang der Quizes [sic!].“

•
”
Höherer Schwierigkeitsgrad “

•
”
Noch ausführlichere Erklärungen“

•
”
Unkomplizierterer Kursaufbau“

•
”
Vertiefende Themen“

• Themen: Biologie, BWL, Informatik, Programmieren
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Antworten zu Frage 61
”
Das hat mir am besten gefallen “:

• 14x Erwähnung der Erklärvideos, z. B.:
”
Sehr durchdachte Inhalte der Lehr-

videos, praxisnah gestaltet durch spielerische Beispiele! Top!“,
”
Videos an-

schaulich und verständlich erklärt!“,
”
Meistens sehr gute und interessante

Aufbereitung der mathematischen Fakten in den Lernvideos.“

• 4x Erwähnung der Plattform, z. B.:
”
Aufbau und Übersichtlichkeit der Platt-

form“,
”
Layout der Website“,

”
Sehr Übersichtliche [sic!] Plattform und Vi-

deos, angenehme Stimmen der Sprecher.“

• 4x Erwähnung der Quizzes bzw. der Selbsttestmöglichkeiten

• 4x Erwähnung der Übungen

• Inhalte: 4x Logik, Funktionen, Vektoren

•
”
Die Lösungen der Quizfragen wurden manchmal erklärt.“

•
”
Skripte zu Lernvideos“

•
”
Falls Fragen oder Unklarheiten aufgetreten sind, dann wurden diese rasch

und hilfreich im Forum geklärt.“

•
”
der Schrittweise [sic!] Zugang“

•
”
Die Erklärung von Funktionen mittels der Telefonnummern.“

•
”
Es wurde versucht Dinge anschaulich zu erklären.“

Antworten zu Frage 62
”
Gar nicht gefallen hat mir“:

• Inhalte: 2x Funktionen, 2x Eigenschaften von Funktionen, 2x Differential-
rechnung, lineare Abhängigkeit/Unabhängigkeit von Vektoren,

•
”
das [sic!] komplexe Zahlen nicht vorgekommen sind, aber teil [sic!] der VO

waren“

•
”
Das Niveau an nötigen Vorkenntnissen hat von Modul zu Modul sehr ge-

schwankt “

•
”
Manchmal unlogische Gedankensprünge in den Videos und Aufgaben die

in den Übungen oder Videos gar nicht erklärt wurden.“

•
”
Bitte beim Fragenbogen [sic!] Hinweis auf nicht beantwortete Pflichtfragen

ganz oben mit Nr. der Frage! War nicht direkt ersichtlich, warum speichern
[sic!] der Einträge nicht möglich war.“

•
”
Der gigantische Fragebogen hier“

•
”
Beim Quiz waren dargestellte Brüche nicht lesbar, da zu klein.“
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•
”
Dass ich bei der Auflösung des Quiz manchmal sehr frustriert war. Dass

ich bei manchen Fragen keine Ahnung hatte, und selbst nach dem Erreichen
von mehr als 75% des Quiz noch immer keine Ahnung hatte.“

•
”
Es wurde einem oft nicht das erklärt, das später im Quiz gefragt wurde.“

•
”
Freischaltung der Lösung zu Übungsblättern erst nach einer Woche“

•
”
Manchmal unlogische Gedankensprünge in den Videos und Aufgaben die

in den Übungen oder Videos gar nicht erklärt wurden.“

•
”
Manchmal wurden die Erklärungen etwas langatmig “

•
”
Videos könnten oftmals kürzer sein“
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Wie zufrieden sind Sie mit...

Nr. Frage Antworten

52 ...Ihrem persönlichen Lernfortschritt? Mittelwert 2,0

53 ...Ihrer persönlichen Mitarbeit und
Aktivität im Kurs?

Mittelwert 2,0

54 Wie häufig haben Sie sich an Diskus-
sionen im Forum beteiligt?

87,1% nie, 9,6% bis zu 5 Mal,
3,0% 5-10 Mal, 0,3% öfter als 10
Mal

55 Wie viele Stunden pro Woche ha-
ben Sie sich mit den Kursinhalten
beschäftigt?

46,2% 1-3 Stunden pro Woche,
21,8% bis zu 1 Stunde pro Wo-
che, 20,1% 4-5 Stunden pro Woche,
11,9% mehr als 5 Stunden pro Wo-
che (siehe Diagramm in Abbildung
38)

56 Der Online-Kurs weckte bei mir Be-
geisterung für das Thema!

Mittelwert 2,4

57 An wie vielen Online-Kursen haben
Sie bereits teilgenommen?

56,1% keine Online-Kurse, 38,6%
1-3 Online-Kurse, 5,3% mehr als 3
Online-Kurse

58 Wie viel würden Sie für ein MOOC-
Angebot im selben Ausmaß bezah-
len?

66,7% AC 0, 30,7% bis zu AC 50,
2,3% bis zu AC 100, 0,3% über AC 100

63 Wie würden Sie das Gesamtkonzept
iMooX nach dem Schulnotenprinzip
beurteilen?

Mittelwert 1,8

64 Werden Sie wieder einen Online-Kurs
auf iMooX absolvieren?

50,8% weiß ich nicht, 47,5% ja,
1,7% nein

65 Werden Sie iMooX weiterempfehlen? 89,4% ja, 10,6% nein

66 Wie wurden Sie auf unser Kursange-
bot aufmerksam? (Mehrfachnennun-
gen möglich)

173x Persönliche Empfehlung
durch FreundInnen/Bekannt/Ver-
wandte/KollegInnen, 87x Andere
(= TU Graz bzw. HTU),

38x iMooX-Homepage, 37x Werbe-
artikel (wie Folder oder Aufkleber),
26x Social-Media-Plattformen (Fa-
cebook/Twitter/Google+), 12x
Medienberichte, 8x Infoscreen in
den Grazer Bussen und Straßen-
bahnen

Tabelle 20: Auswertung des fünften Frageblocks des Mathe-Fit MOOCs.
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Allgemeine Informationen:

Nr. Frage Mittelwert

68 Geburtsjahr siehe Histogramm in Abbildung 41

69 Höchste abgeschlossene Ausbildung: 95,7% Matura/Berufsreifeprüfung,

2,3% Diplom-/Masterstudium,
1,0% Bachelorstudium, 0,7%
Fachschule/Lehre, 0,3% Volks-
schule/Hauptschule/NMS (siehe
Diagramm in Abbildung 39)

70 Ich bin momentan (Mehrfachnennun-
gen möglich):

92,4% Studierende/r, 8,6% ge-

ringfügig beschäftigt, 5,9% Voll-
zeit berufstätig, 5,9% Teilzeit be-
rufstätig, 1,3% selbständig, 1,3%
karenziert, 1,0% in einer Berufsaus-
bildung, 1,0% arbeitsuchend, 0,3%
Schüler/in (siehe Diagramm in Ab-
bildung 40)

71 Hauptwohnsitz: 43,2% Stadt über 100 000 Einwoh-
ner/innen, 18,5% Ortschaft bis zu 2
500 Einwohner/innen, 16,5% Stadt
von 5 000 bis 20 000 Einwohner/in-
nen, 12,5% Ortschaft von 2 500 bis
5 000 Einwohner/innen, 9,2% Stadt
von 20 000 bis 100 000 Einwoh-
ner/innen

72 Heimatgemeinde in 52,1% Steiermark, 14,2%
Kärnten, 9,2% Oberösterreich,
7,6% deutschsprachige EU, 5,0%
Salzburg, 3,6% Niederösterreich,
3,0% Tirol, 1,7% Burgendland,
1,0% Vorarlberg, Wien oder
nicht-deutschsprachige EU, 0,7%
außerhalb der EU

73 Geschlecht 66,3% männlich, 33,7% weiblich

Tabelle 21: Auswertung des sechsten Frageblocks des Mathe-Fit MOOCs.
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Abbildung 38: Kreisdiagramm zu Frage 55 über den zeitlichen Aufwand pro Woche
für den Kurs Mathe-Fit.

Abbildung 39: Kreisdiagramm zu Frage 69 über die höchste abgeschlossene Ausbil-
dung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Mathe-Fit.
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Abbildung 40: Säulendiagramm zu Frage 70 über die aktuelle Beschäftigung der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Mathe-Fit.

Abbildung 41: Histogramm der Altersverteilung der Absolventinnen und Absolventen
des Mathe-Fit MOOC bis zum 8. Oktober 2018.
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8.2.3 Analyse des Fragebogens

In diesem Abschnitt werden die Ergebnisse des Fragebogens zum Mathe-Fit
MOOC analysiert.

In Tabelle 16 ist zu sehen, dass im Mittel viele der Absolventinnen und Absol-
venten am Mathe-Fit MOOC teilnahmen, da sie sich auf ein technisches Studium
vorbereiteten, ihnen der Kurs seitens einer Universität empfohlen wurde oder sie
eine Bestätigung für die positive Absolvierung des Kurses benötigen. Selten wa-
ren Gründe für die Teilnahme die Vorbereitung auf die Reife- und Diplomprüfung
oder das Online-Angebot. Hieraus kann gefolgert werden, dass für diesen MOOC
die laut Abschnitt 5.2 gewünschte Zielgruppe von Studienanfängerinnen und -an-
fängern erreicht wurde.

Laut den Ergebnissen in Tabelle 17 wurden die durch den MOOC geforderten
Kompetenzen im Allgemeinen nicht sehr hoch bewertet. Am meisten wurden die
Absolventinnen und Absolventen durch das eigenständige Lernen gefordert. Dies
bestätigt die Hypothese aus Abschnitt 2.1, dass fehlendes Grundlagenwissen vor
allem durch die eigene Lernbereitschaft ausgeglichen werden müsse.

Die Bewertungen zur Organisation und den Inhalten des MOOCs nach dem Schul-
notensystem in Tabelle 18 zeigen, dass beinahe alle Punkte im Mittel mit einem
Wert unter 2,0 bewertet wurden. Außerdem liegt keiner der Mittelwerte über 2,1.
Basierend auf diesen Ergebnissen kann ein positives Resümee in Bezug auf die
Gestaltung des Mathe-Fit MOOCs gezogen werden.

Aus den in Tabelle 19 sowie in den darauffolgenden Aufzählungen zusammen-
gefassten Antworten auf die Fragen zu den Kursinhalten können folgende bedeu-
tende Punkte herausgegriffen werden:

1. Die Module Logik und Brüche wurden mehrfach als uninteressant bewertet.

2. Integralrechnung und komplexe Zahlen haben vielen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern gefehlt.

3. Die Erklärungen von Funktionen und deren Eigenschaften (Injektivität,
Surjektivität, Bijektivität) wurden häufig kritisiert.

4. Die Videos wurden sehr oft gelobt, von manchen Personen aber auch kriti-
siert - beispielsweise wegen zu langer Erklärungen bzw. generell zu langen
Videos.

5. Einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer kritisierten, dass die Quizzes nicht
auf die Inhalte der Videos und Übungen abgestimmt sind und umgekehrt.

6. In Bezug auf die Quizzes wurden die nicht lesbaren Angaben sowie die nicht
vorhandenen ausführlichen Lösungen bemängelt.
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Eine Teilnehmerin bzw. ein Teilnehmer erwähnte außerdem, über die Wiederho-
lung aller Inhalte froh zu sein, da ihre oder seine Matura

”
schon etwas weiter

zurück liegt“. Dadurch wird eine Hypothese aus den Abschnitten 2.2 und 2.3
über die Teilnahme an einem Brückenkurs aufgrund des Erwerbs der Befähigung
zum Studium vor längerer Zeit bestätigt.

Bestimmte Themen des Mathe-Fit MOOCs wurden seitens der Kursteilnehmerin-
nen und -teilnehmer nicht einheitlich bewertet. Dazu zählen beispielsweise Funk-
tionen (5x als nicht interessant und 10x als nicht ausführlich genug bewertet),
Logik (15x als nicht interessant und 4x als nicht ausführlich genug bewertet)
oder Vektoren (3x als nicht interessant und 7x als nicht ausführlich genug be-
wertet). Für die Module Logik und Funktionen wurde außerdem angegeben, dass
sie im VO-Skriptum fehlen. Diese divergenten Bewertungen sind auf den Ver-
gleich des Mathe-Fit MOOCs mit der Mathe-Fit Vorlesung zurückzuführen, da
die Module Logik und Funktionen zwar Stoff des MOOCs, nicht aber Stoff der
Vorlesung sind. Das Themengebiet der komplexen Zahlen wird in der Vorlesung
behandelt, nicht aber im Online-Kurs. In weiterer Folge wurden komplexe Zahlen
von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern als fehlend oder gewünscht angegeben.

Durch die Ergebnisse in den Tabellen 20 und 21 bestätigt sich die obige An-
nahme über die Zielgruppe. 260 Personen, das sind 86% aller Absolventinnen
und Absolventen des MOOCs, gaben an, aufgrund von persönlichen Empfehlun-
gen oder Empfehlungen der TU Graz bzw. HTU auf den MOOC aufmerksam
geworden zu sein. Die in Abschnitt 5.4.2 beschriebene Bewerbung des Mathe-Fit
Projektes war also erfolgreich.

Die allgemeinen Informationen zeigen, dass rund ein Drittel aller Absolventin-
nen und Absolventen weiblich ist. Außerdem sind rund 84% nicht älter als 22
Jahre und 92,4% Studierende. Dadurch wird erneut bestätigt, dass für diesen
MOOC die gewünschte Zielgruppe erreicht wurde.

8.3 Vergleich der beiden MOOCs

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Abschnitte 8.1 und 8.2 verwendet, um
den MINT-Brückenkurs Mathematik und den Mathe-Fit MOOC miteinander
zu vergleichen. Dabei wird besonderes Augenmerk auf die Übungsaufgaben, die
Quizzes, die Erklärvideos, die Aktivitäten in den Foren, auf die Kursinhalte im
Allgemeinen sowie auf die Gesamtbeurteilung der Kurse gelegt.

In Tabelle 22 werden die Bewertungen der eingangs erwähnten Kriterien der
beiden MOOCs gegenübergestellt. Es ist zu erkennen, dass im Mathe-Fit MOOC
besonders die Übungsaufgaben im Durchschnitt besser bewertet wurden als im
MINT-Brückenkurs Mathematik.

83



Wie in Abschnitt 7.5 erklärt, stammen vier von sieben Quizzes des Mathe-Fit
MOOCs aus dem MINT-Brückenkurs Mathematik. Auch wenn sich die Quizzes
folglich überschneiden, schwanken die Bewertungen der Verständlichkeit um 0,4
Punkte.

Die Videos beider MOOCs wurden im Durchschnitt sehr ähnlich bewertet. Zwi-
schen den Videos der beiden Online-Kurse besteht aber ein wesentlicher Unter-
schied: Im MINT-Brückenkurs Mathematik gibt es für alle Videoclips zusam-
menhängende, ausschmückende Geschichten - im Mathe-Fit MOOC hingegen
werden nur in Bezug auf konkrete Beispiele kurze Geschichten verwendet.

Deutlich schlechter als im MINT-MOOC fiel die Bewertung des Diskussionsfo-
rums aus. Ein Grund ist vermutlich die erreichte Zielgruppe des MINT-MOOCs,
die laut Abbildung 34 viel reifer ist als jene des Mathe-Fit MOOCs in Abbildung
41. Als weiteren Grund für das positiv bewertete Forum im MINT-Brückenkurs
sind die wöchentlichen Updates seitens der Kursleitung anzunehmen, welche im
Mathe-Fit MOOC nur zu Beginn stattfanden.

Die Kursinhalte im Allgemeinen sowie deren Aufbereitung wurde in beiden Fra-
gebögen im Mittelwert sehr ähnlich bzw. gleich bewertet. Folglich können keine
daraus resultierenden Vergleiche in Bezug auf die Inhalte gezogen werden.

Generell kann auf Basis der Gesamtbeurteilung der Online-Kurse behauptet wer-
den, dass der MINT-Brückenkurs Mathematik bei seinen Absolventinnen und
Absolventen besser ankam, als der Mathe-Fit MOOC bei dessen Absolventinnen
und Absolventen. Es wird vermutet, dass sich dies einerseits aus der viel größeren
Anzahl ausgefüllter Fragebögen und andererseits aus der verpflichtenden Absol-
vierung des Mathe-Fit MOOCs ergibt.

8.4 Evaluierung Mathe-Fit Vorlesung

Nach Abschluss der Mathe-Fit Vorlesung stellten die beiden Leiter der Lehrver-
anstaltung, Herr Prof. Franz Lehner und Herr Prof. Christoph Aistleitner, Infor-
mationen zur Verfügung, welche in diesem Abschnitt verarbeitet werden. Prof.
Lehner präsentierte in einer E-Mail Zahlen zur Vorlesung, die die Anmeldezahlen
zu Vorlesung und Prüfung, die Anzahl der abgelegten Prüfungen sowie die An-
zahl an positiven Abschlüssen beinhalten32. Diese sind in Tabelle 23 aufgelistet.

Herr Prof. Aistleitner, welcher mit Ausnahme des letzten Termins die Vorlesung
abhielt, teilte in einem Telefonat mit, dass der Hörsaal mit schätzungsweise 600

32Persönliche Kommunikation mit Prof. Lehner am 9. Oktober 2018.
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Kriterium MINT-MOOC Mathe-Fit
MOOC

Vergleich

Verständlichkeit der
Übungsaufgaben

2,6 1,8 - 0,8

Lernerfolg durch die
Übungsaufgaben

2,4 1,9 - 0,5

Verständlichkeit der
Quizzes

1,5 1,9 + 0,4

Lernerfolg durch die
Quizzes

1,6 1,7 + 0,1

Videos 1,9 2,0 + 0,1
Betreuung des Forums 1,7 2,1 + 0,4
Austauschmöglichkeit
im Forum

1,8 2,1 + 0,3

Persönliche Beteiligung
im Forum

22,7% 12,9% - 9,8%

Kursinhalte allgemein 1,7 1,8 + 0,1
Aufbereitung der Kurs-
inhalte

1,9 1,9 -

Gesamtbeurteilung
Kurs

1,5 1,8 + 0,3

Ausgefüllte Fragebögen 22 303 + 281

Tabelle 22: Vergleich Evaluierung MINT-Brückenkurs Mathematik MOOC und
Mathe-Fit MOOC bzgl. entscheidender Kriterien.

Teilnehmerinnen und Teilnehmern von Anfang bis Ende der Lehrveranstaltung
sehr gut gefüllt war. Prof. Aistleitners subjektive Einschätzung ist, dass die Stu-
dierenden trotz der abendlichen Vorlesungszeit motiviert und aufmerksam waren.
Ein Indikator dafür seien häufige Fragen zum Stoff während und nach der Vor-
lesung. Von 675 zur Mathe-Fit Vorlesung angemeldeten Studierenden schlossen
396 die Lehrveranstaltung positiv ab und erhielten eine Teilnahmebestätigung,
das sind rund 59%. Prof. Aistleitner bemerkte, dass einige der in der Vorlesung
anwesenden Studierenden kein Zeugnis für Mathe-Fit erhalten wollten, da sie bis
Abschluss der Studieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP) nur eine durch
ECTS begrenzte Anzahl an Lehrveranstaltungen absolvieren dürfen.33 Für einen
positiven Gesamtabschluss müssen auch mindestens 75% der ersten sechs Module
des Mathe-Fit MOOCs bestanden werden - ausgenommen ist das Modul Differen-
tialrechnung. Der in Abschnitt 8.2.2 analysierte Fragebogen muss nicht zwingend
ausgefüllt werden. 303 der 409 zur Prüfung angemeldeten Personen füllten den
Evaluierungsfragebogen zum MOOC dennoch aus, das sind rund 74%.

33Persönliche Kommunikation mit Prof. Aistleitner am 16. November 2018.
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Anmeldungen zur Vorlesung 675

Anmeldungen zur Prüfung 409

Abgelegte Prüfungen 403

Positive Abschlüsse 396

Ausgefüllte Fragebögen 303

Tabelle 23: Gegenüberstellung von Anmeldungen und Abschlüssen der Mathe-Fit
Vorlesung.

Herr PD Ebner teilte in einer E-Mail mit, dass es im Wintersemester 2018/19 an
der TU Graz insgesamt über 1610 Erstsemestrige gab, wovon nur 136 keine ver-
pflichtende Mathematik-Lehrveranstaltung im Studienplan haben34. Die Mathe-
Fit Vorlesung erreichte folglich 675 der 1474 in Frage kommenden Studierenden,
das sind etwa 46%.

8.5 Zusammenfassung der empirischen Untersuchung

In diesem Abschnitt werden die Ergebnisse der Evaluierungen der beiden Mathe-
matik-MOOCs der TU Graz kurz zusammengefasst. Im Hinblick auf die Evalu-
ierung des MINT-Brückenkurses Mathematik in Abschnitt 8.1 ist festzustellen,
dass die Rückmeldungen zum MOOC positiv sind, jedoch die erreichte Zielgrup-
pe von der gewünschten Zielgruppe stark abweicht. Es ist anzunehmen, dass der
Großteil der 22 Absolventinnen und Absolventen Lehrpersonen sind.

Die Evaluierung des Mathe-Fit MOOCs in Abschnitt 8.2 veranschaulicht, dass
in diesem Fall der Großteil der erreichten Personen der gewünschten Zielgrup-
pe entspricht. Die Rückmeldungen der Absolventinnen und Absolventen auf den
Mathe-Fit MOOC waren meist positiv. Von einigen Personen wurde konstrukti-
ves Feedback gegeben, welches in Kapitel 9 verarbeitet wird.

34Persönliche Kommunikation mit PD Ebner am 6. November 2018.
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9 Fazit und Ausblick

Zum Abschluss der vorliegenden Arbeit wird in diesem Kapitel zunächst ein
Überblick über die Ausgangssituation, die verwendete Methode sowie die erzielten
Ergebnisse gegeben. Anschließend wird ein kritischer Blick auf die beiden mathe-
matischen Massive Open Online Courses (MOOCs) der TU Graz, den MINT-Brü-
ckenkurs Mathematik und den Mathe-Fit MOOC, geworfen. Eine Fortsetzung des
Angebots in den nächsten Jahren ist geplant - daher wird letztlich auf Basis der
Evaluierungsergebnisse aus Kapitel 8 ein Ausblick auf mögliche Maßnahmen zur
Verbesserung von Organisation und Inhalt der beiden MOOCs gegeben.

Aufgrund der von der TU Graz in den letzten Jahren beobachteten Schwie-
rigkeiten von Studienanfängerinnen und Studienanfängern im Fach Mathematik
wurden im Jahr 2018 vom Institut für Lehr- und Lerntechnologien zwei Online-
Mathematik-Brückenkurse erstellt. Die Online-Kurse standen auf der Plattform
iMooX zur Verfügung und werden deshalb auch als MOOCs bezeichnet.

Der erste MOOC, welcher im März und April 2018 aktiv war, ist der zu einem
Projekt der TU Austria gehörige MINT-Brückenkurs Mathematik. Die Zielgruppe
dieses MOOCs waren hauptsächlich Schülerinnen und Schüler, die kurz vor ihrer
Reife- und Diplomprüfung standen, sowie Lehrpersonen, die den Online-Kurs im
Rahmen ihres Unterrichtes verwenden konnten. Detaillierte Informationen über
den MINT-Brückenkurs Mathematik sind in den Abschnitten 5.1 und 6.1 zu fin-
den. Der in der Sommerferien stattfindende Mathe-Fit MOOC war Teil eines
internen Projektes und einer Lehrveranstaltung der TU Graz und zielte somit
rein auf die Erstsemestrigen der TU Graz ab. Das Mathe-Fit Projekt ist in den
Abschnitten 5.2 sowie 6.2 detailliert beschrieben.

Aus der in Abschnitt 8.1 durchgeführten empirischen Untersuchung des MINT-
Brückenkurses Mathematik folgt, dass die gewünschte Zielgruppe nicht erreicht
bzw. nicht zu einem Abschluss des MOOCs motiviert werden konnte. Im Gegen-
satz dazu zeigt die Evaluierung des Mathe-Fit MOOCs in Abschnitt 8.2, dass in
diesem Fall ein viel größerer Anteil der angemeldeten Personen den Kurs auch
abschloss und zu der gewünschten Zielgruppe gehörte. Daraus kann gefolgert
werden, dass der Mathe-Fit MOOC einen größeren Erfolg erzielen konnte als der
MINT-Brückenkurs Mathematik.

Die größten Unterschiede in Bezug auf die Motivation zur Teilnahme zwischen
dem MINT-Brückenkurs und dem Mathe-Fit MOOC sind der Zeitpunkt sowie der
Nutzen, den Teilnehmerinnen und Teilnehmer für sich selbst erkennen. Während
der MINT-Brückenkurs Mathematik zu früh stattfindet und auf freiwilliger Basis
absolviert wird, ist der Zeitpunkt des Mathe-Fit MOOCs kurz vor Beginn des
Studiums ideal und die Teilnahme an MOOC und Vorlesung wird mit 1 ECTS
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belohnt. Aus den Evaluierungsergebnissen in Abschnitt 8.2 kann außerdem abe-
gleitet werden, dass sich ein Teil der Studierenden durch die Kooperation aus
Vorlesung und MOOC zum Abschluss des MOOCs verpflichtet fühlte.

Um den Erfolg des MINT-Brückenkurses Mathematik als Projekt der TU Au-
stria zu vergrößern, müssen in erster Linie der zeitliche Rahmen und die Bewer-
bungsstrategien verändert werden. Weiters muss ein Vorteil, der aus dem positi-
ven Abschluss des MOOCs resultiert, hinzugefügt werden. Es wird angenommen,
dass vor allem das Nicht-Vorhandensein eines solchen Vorteils den Großteil der
eingeschriebenen Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der vollständigen Absol-
vierung dieses MOOCs abgehalten hat. Weiterhin kann aus den häufigen Forums-
diskussionen zu den MATLAB-Übungen des MINT-Brückenkurses Mathematik
(Anhang C) sowie die mittelmäßige Bewertung dieser im Fragebogen (Abschnitt
8.2.2, Tabelle 11) eine notwendige Verbesserung der Übungsaufgaben gefolgert
werden. Die Quizzes sollen in beiden MOOCs überarbeitet werden, da die Anga-
ben häufig als unklar oder unlesbar kritisiert wurden und bei einigen Modulen
ausführliche Lösungen fehlten (Abschnitt 8.2.2, Frage 51 und 60). Anstrebens-
wert ist auch eine noch genauere Abstimmung der in den Übungsaufgaben und
Quizzes abgefragten Inhalte auf die Inhalte der Erklärvideos.

Herr Prof. Lehner erklärte in einem Telefonat, dass die Handhabung der Anmel-
dungen zur Vorlesungsprüfung in diesem Jahr sehr aufwendig war. Auslöser dafür
sei die Bedingung, nur Studierende zur Prüfung zuzulassen, die zuvor 75% des
MOOCs bestanden hatten. Die Möglichkeit sich auf iMooX mit einer beliebigen
E-Mail-Adresse anzumelden führte dazu, dass die E-Mail-Adressen vieler Studie-
render nicht mit ihren TU-Graz-Adressen übereinstimmten. Zur Prüfungsanmel-
dung im TUGRAZ online wurde wiederum die TU-Graz-Adresse benötigt.35 Für
die Durchführung von Mathe-Fit im nächsten Jahr sollte folglich ein Konzept zur
effizienten Abwicklung der Prüfungsanmeldung erstellt werden.

Ausgehend von der Annahme, dass die Studierenden erst nach dem ersten Stu-
dienjahr wirklich beurteilen können, welche Inhalte des Mathe-Fit MOOCs und
der Mathe-Fit Vorlesung für ihr Studium hilfreich sind und welche nicht, wird
vorgeschlagen, gegen Ende des zweiten Semesters an die Absolventinnen und
Absolventen der Mathe-Fit Lehrveranstaltung einen weiteren Fragebogen auszu-
senden. Dieser Fragebogen soll die Möglichkeit bieten, alle Themengebiete des
MOOCs und der Vorlesung einzeln auf deren Nützlichkeit zu beurteilen. Basie-
rend auf der Auswertung dieses Fragebogens kann der Inhalt für die Mathe-Fit
Lehrveranstaltung im Jahr 2019 adaptiert werden.

35Persönliche Kommunikation mit Prof. Lehner am 16. November 2018.
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Anhang

A Übungen Mathe-Fit MOOC

Die folgenden Übungsaufgaben inkl. Lösungen stammen aus dem Mathe-Fit MOOC36.

36Mathe-Fit auf iMooX, https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage

.php?id=46 (zuletzt besucht am 24.10.2018).
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B Quizzes Mathe-Fit MOOC

Die Abbildungen 42 bis 52 sind Screenshots der Quizzes des Mathe-Fit MOOCs37.

Abbildung 42: Quiz zu Lektion 1: Mengen und Zahlen.

37Mathe-Fit auf iMooX, https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage

.php?id=46 (zuletzt besucht am 24.10.2018).
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Abbildung 43: Quiz zu Lektion 2: Logik.
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Abbildung 44: Quiz zu Lektion 3: Brüche.
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Abbildung 45: Quiz zu Lektion 4: Lineare und quadratische Gleichungen inklusive
Betrags- und Ungleichungen - Teil 1. 121



Abbildung 46: Quiz zu Lektion 4: Lineare und quadratische Gleichungen inklusive
Betrags- und Ungleichungen - Teil 2. 122



Abbildung 47: Quiz zu Lektion 4: Lineare und quadratische Gleichungen inklusive
Betrags- und Ungleichungen - Teil 3.
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Abbildung 48: Quiz zu Lektion 5: Funktionen - Teil 1.
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Abbildung 49: Quiz zu Lektion 5: Funktionen - Teil 2.
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Abbildung 50: Quiz zu Lektion 6: Vektoren im Raum.
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Abbildung 51: Quiz zu Lektion 7: Differentialrechnung - Teil 1.
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Abbildung 52: Quiz zu Lektion 7: Differentialrechnung - Teil 2.
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C Forumsbeiträge

C.1 Forumsbeiträge MINT-Brückenkurs Mathematik

Die Abbildungen 53 bis 64 sind Screenshots der Forumsbeiträge des MINT-
Brückenkurses Mathematik38.

Abbildung 53: Forumsdikussion zum Thema
”
Fragen zu MATLAB“.

38MINT-Brückenkurs Mathematik auf iMooX, https://imoox.at/mooc/local/

courseintro/views/startpage.php?id=33 (zuletzt besucht am 27.08.2018).
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Abbildung 54: Forumsdikussion zum Thema
”
Reihefolge der Brüche“.
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Abbildung 55: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 2: Lineare & quadratische Glei-

chungen“ - Teil 1.
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Abbildung 56: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 2: Lineare & quadratische Glei-

chungen“ - Teil 2.
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Abbildung 57: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 2: Lineare & quadratische Glei-

chungen“ - Teil 3. 133



Abbildung 58: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 2: Lineare & quadratische Glei-

chungen“ - Teil 4. 134



Abbildung 59: Forumsdikussion zum Thema
”
Unerklärlicher Fehler bei Übung

Bevölkerungszuwachs“. 135



Abbildung 60: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 5: Differenzieren“.

Abbildung 61: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 6: Integralrechnung“.
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Abbildung 62: Forumsdikussion zum Thema
”
Technischer Support“.

Abbildung 63: Forumsdikussion zum Thema
”
Woche 8 Übung

’
Berechnung Alter‘“.
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Abbildung 64: Forumsdikussion zum Thema
”
Re: Woche 1: Brüche - Aufgabe 2“.
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C.2 Forumsbeiträge Mathe-Fit MOOC

Die Abbildungen 65 bis 72 sind Screenshots der Forumsbeiträge des Mathe-Fit
MOOCs39.

Abbildung 65: Forumsdiskussion zum Thema
”
Uebungsaufgaben“.

Abbildung 66: Forumsdiskussion zum Thema
”
Übungsaufgaben: Logik - 3) Wer ist

der Täter?“.

39Mathe-Fit auf iMooX, https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage

.php?id=46 (zuletzt besucht am 31.10.2018).
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Abbildung 67: Forumsdiskussion zum Thema
”
Quiz“.
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Abbildung 68: Forumsdiskussion zum Thema
”
Lösungen zu den Übungsaufgaben

Logik“.
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Abbildung 69: Forumsdiskussion zum Thema
”
Ungleichungen“.
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Abbildung 70: Forumsdiskussion zum Thema
”
möglicher Tippfehler im Video“.
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Abbildung 71: Forumsdiskussion zum Thema
”
Quiz Funktionen“.
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Abbildung 72: Forumsdiskussion zum Thema
”
Prüfung“.
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D Evaluierungsfragebögen

D.1 Fragebogen MINT-Brückenkurs Mathematik
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Fragebogen MINT-Brückenkurs Mathematik 

Warum haben Sie an diesem Online-Kurs teilgenommen? 

1. Ich bin am Kursthema generell interessiert.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

2. Mich interessiert die/der Vortragende/r.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

3. Meine FreundInnen/KollegInnen nehmen ebenfalls an diesem Kurs teil.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

4. Der Kurs wurde mir von einer Lehrperson empfohlen.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

5. Ich absolvierte den Kurs im Rahmen meines regulären Unterrichts.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

6.  Ich absolvierte den Kurs zusätzlich zu meinem regulären Unterricht.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

7.  Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf die Reife- und Diplomprüfung.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

8.  Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf ein technisches Studium.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

9.  Der Kurs hilft mir in meinem derzeitigen Studium.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

10. Ich benötige eine Teilnahmebestätigung, die die positive Absolvierung dieses Kurses bestätigt.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

11. Ich möchte Erfahrungen mit Online-Ausbildungen sammeln.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

12. Ich habe Interesse an der Gestaltung von Online-Kursen.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

13. Aufgrund meiner Berufstätigkeit sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

14. Aufgrund eines körperlichen Handicaps sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

15. Aufgrund meines Wohnortes sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

16. Aufgrund meiner Betreuungspflichten sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

17. Weitere Gründe sind für mich:  

 

Wie sehr wurden die folgenden Kompetenzen im Rahmen dieses Online-Kurses gefordert: 

18. Lernbereitschaft   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

19. Selbstorganisationsfähigkeit   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 
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20. Eigenständiges Lernen   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

21. Zeitmanagement   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

22. Disziplin   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

23. Umgang mit neuen Medien und computerunterstützten Lernumgebungen   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

24. Online-Kommunikationsfähigkeit   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

25. Wissens- und Bildungshunger   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem): 

26. Grafische Darstellung der Kursinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

27. Textuelle Darstellung der Kursinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

28. Navigation durch die Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

29. Aufbau und Gliederung der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

30. Zeitlicher Umfang der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

31. Zeitaufwand für die Bearbeitung/Beschäftigung mit den Kursinhalten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

32. Abstände zwischen den Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

33. Auswahl der Lernziele   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

34. Mathematische Inhalte des Kurses   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

35. Aufbereitung der Lehrinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

36. Verständlichkeit der Youtube-Erklärvideos   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

37. Verständlichkeit der MATLAB-Übungsaufgaben   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

38. Lernerfolg durch MATLAB-Übungsaufgaben   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

39. Betreuung durch die Kursleitung   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

40. Möglichkeiten zum Austausch im Forum   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

41. Verständlichkeit der Quizzes am Ende der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 
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42. Lernerfolg durch Selbstkontrolle bei Quizzes am Ende der Lektionen   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

43. Gesamtbeurteilung des Kurses   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem): 

44. Aufbau und Gliederung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

45. Navigation in der Kursplattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

46. Grafische Darstellung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

47. Textuelle Darstellung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

48. Gesamtbeurteilung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

Bitte beantworten Sie Fragen zu den Kursinhalten… 

49. Welche (mathematischen) Kursinhalte waren für Sie nicht interessant?  

 
50. Welche (mathematischen) Inhalte haben Ihnen in diesem Kurs gefehlt?  

 
51. Gibt es (mathematische) Inhalte, die zwar behandelt wurden, aber unklar blieben (evtl. nicht ausführlich genug)?  

 

Wie zufrieden sind Sie mit... 

52. ...Ihrem persönlichen Lernfortschritt?   

(1) sehr zufrieden (2) eher zufrieden (3) mäßig zufrieden (4) eher nicht zufrieden (5) gar nicht 

zufrieden 

53. ...Ihrer persönlichen Mitarbeit und Aktivität im Kurs?   

(1) sehr zufrieden (2) eher zufrieden (3) mäßig zufrieden (4) eher nicht zufrieden (5) gar nicht 

zufrieden 

54. Wie häufig haben Sie sich an Diskussionen im Forum beteiligt?   

öfter als 10 Mal  

5-10 Mal  

bis zu 5 Mal  

nie 
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55. Wie viele Stunden pro Woche haben Sie sich mit den Kursinhalten beschäftigt?   

bis zu 1 Stunde pro Woche  

1-3 Stunden pro Woche  

4-5 Stunden pro Woche  

mehr als 5 Stunden pro Woche 

56. Der Online-Kurs weckte bei mir Begeisterung für das Thema!   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft nicht zu 

57. An wie vielen Online-Kursen haben Sie bereits teilgenommen?   

keine Online-Kurse  

1-3 Online-Kurse  

mehr als 3 Online-Kurse 

58. Wie viel würden Sie für ein MOOC-Angebot im selben Ausmaß bezahlen?   

€ 0,-  

bis zu € 50,-  

bis zu € 100,-  

über € 100,- 

59. Welche Themen würden Sie für Ihre nächste MOOC-Teilnahme besonders interessieren?  

 
60. Was wünschen Sie sich für Ihren nächsten MOOC?  

 
61. Das hat mir am besten gefallen:  

 
62. Gar nicht gefallen hat mir:  

 
63. Wie würden Sie das Gesamtkonzept iMooX nach dem Schulnotenprinzip beurteilen?   

(1) Sehr gut (2) Gut (3) Befriedigend (4) Genügend (5) Nicht genügend 

64. Werden Sie wieder einen Online-Kurs auf iMooX absolvieren?   

ja  

nein  

weiß ich nicht 

65. Werden Sie iMooX weiterempfehlen?   

Ja  

Nein 
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66. Wie wurden Sie auf unser Kursangebot aufmerksam? (Mehrfachnennungen möglich)   

Persönliche Empfehlung durch FreundInnen/Bekannt/Verwandte/KollegInnen  

Social-Media-Plattformen (Facebook/Twitter/Google+)  

iMooX-Homepage  

Medienberichte  

Werbeartikel (wie Folder oder Aufkleber)  

Infoscreen in den Grazer Bussen und Straßenbahnen  

Andere (Bitte angeben) 

67.  

 

Allgemeine Informationen: 

68. Geburtsjahr   

 
69. Höchste abgeschlossene Ausbildung:   

Kein Schulabschluss  

Volksschule/Hauptschule/Neue Mittelschule  

Fachschule/Lehre  

Matura/Berufsreifeprüfung  

Bachelorstudium  

Diplom- und Masterstudium  

Doktoratsstudium 

70. Ich bin momentan (Mehrfachnennungen möglich):   

Vollzeit berufstätig  

Teilzeit berufstätig  

Geringfügig beschäftigt  

Selbstständig  

in einer Berufsausbildung  

Schüler/in  

Studierende/r  

karenziert  

arbeitssuchend  

pensioniert  

arbeitsunfähig 
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71. Hauptwohnsitz:   

Stadt über 100 000 Einwohner/innen  

Stadt von 20 000 bis 100 000 Einwohner/innen  

Stadt von 5 000 bis 20 000 Einwohner/innen  

Ortschaft von 2 500 bis 5 000 Einwohner/innen  

Ortschaft bis zu 2 500 Einwohner/innen 

72. Heimatgemeinde in   

Burgenland  

Kärnten  

Niederösterreich  

Oberösterreich  

Salzburg  

Steiermark  

Tirol  

Vorarlberg  

Wien  

Sonstige deutschsprachige EU  

Nicht-Deutschsprachige EU  

Außerhalb der europäischen Union 

73. Geschlecht   

männlich  

weiblich 
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D.2 Fragebogen Mathe-Fit MOOC
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Fragebogen Mathe-Fit (MOOC) 

Warum haben Sie an diesem Online-Kurs teilgenommen? 

1. Ich bin am Kursthema generell interessiert.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

2. Mich interessiert die/der Vortragende/r.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

3. Meine FreundInnen/KollegInnen nehmen ebenfalls an diesem Kurs teil.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

4.  Der Kurs wurde mir von einer Universität (Professor/in, Studienvertretung etc.) empfohlen. 

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

5. Ich absolviere den Kurs im Rahmen einer Lehrveranstaltung, die ich besuche.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

6.  Ich absolviere den Kurs als Ergänzung zu einer Lehrveranstaltung, die ich besuche.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

7.  Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf die Reife- und Diplomprüfung.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

8.  Der Kurs hilft mir bei der Vorbereitung auf ein technisches Studium.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

9.  Der Kurs hilft mir in meinem derzeitigen Studium.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

10. Ich benötige eine Teilnahmebestätigung, die die positive Absolvierung dieses Kurses bestätigt.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

11. Ich möchte Erfahrungen mit Online-Ausbildungen sammeln.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

12. Ich habe Interesse an der Gestaltung von Online-Kursen.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

13. Aufgrund meiner Berufstätigkeit sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

14. Aufgrund eines körperlichen Handicaps sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

15. Aufgrund meines Wohnortes sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

16. Aufgrund meiner Betreuungspflichten sind Online-Kurse für mich optimal.   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft eher zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft gar nicht zu 

17. Weitere Gründe sind für mich:  

 

Wie sehr wurden die folgenden Kompetenzen im Rahmen dieses Online-Kurses gefordert: 

18. Lernbereitschaft   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

19. Selbstorganisationsfähigkeit   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 
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20. Eigenständiges Lernen   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

21. Zeitmanagement   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

22. Disziplin   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

23. Umgang mit neuen Medien und computerunterstützten Lernumgebungen   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

24. Online-Kommunikationsfähigkeit   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

25. Wissens- und Bildungshunger   

(1) stark (2) eher stark (3) mäßig (4) kaum (5) gar nicht 

Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem): 

26. Grafische Darstellung der Kursinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

27. Textuelle Darstellung der Kursinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

28. Navigation durch die Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

29. Aufbau und Gliederung der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

30. Zeitlicher Umfang der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

31. Zeitaufwand für die Bearbeitung/Beschäftigung mit den Kursinhalten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

32. Abstände zwischen den Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

33. Auswahl der Lernziele   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

34. Mathematische Inhalte des Kurses   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

35. Aufbereitung der Lehrinhalte   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

36. Verständlichkeit der Youtube-Erklärvideos   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

37. Verständlichkeit der mathematischen Übungsaufgaben (inkl. Lösungen)   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

38. Lernerfolg durch die mathematischen Übungsaufgaben   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

39. Betreuung durch die Kursleitung   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

40. Möglichkeiten zum Austausch im Forum   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

41. Verständlichkeit der Quizzes am Ende der Kurseinheiten   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

42. Lernerfolg durch Selbstkontrolle bei Quizzes am Ende der Lektionen   
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(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

43. Gesamtbeurteilung des Kurses   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

Wir bitten Sie um Ihre Bewertung (nach dem Schulnotensystem): 

44. Aufbau und Gliederung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

45. Navigation in der Kursplattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

46. Grafische Darstellung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

47. Textuelle Darstellung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

48. Gesamtbeurteilung der Plattform   

(1) sehr gut (2) gut (3) befriedigend (4) genügend (5) nicht genügend 

Bitte beantworten Sie Fragen zu den Kursinhalten… 

49. Welche (mathematischen) Kursinhalte waren für Sie NICHT interessant?  

 
50. Welche (mathematischen) Inhalte haben Ihnen in diesem Kurs gefehlt?  

 
51. Gibt es (mathematische) Inhalte, die zwar behandelt wurden, aber unklar blieben (evtl. nicht ausführlich genug)?  

 

Wie zufrieden sind Sie mit... 

52. ...Ihrem persönlichen Lernfortschritt?   

(1) sehr zufrieden (2) eher zufrieden (3) mäßig zufrieden (4) eher nicht zufrieden (5) gar nicht 

zufrieden 

53. ...Ihrer persönlichen Mitarbeit und Aktivität im Kurs?   

(1) sehr zufrieden (2) eher zufrieden (3) mäßig zufrieden (4) eher nicht zufrieden (5) gar nicht 

zufrieden 

54. Wie häufig haben Sie sich an Diskussionen im Forum beteiligt?   

öfter als 10 Mal  

5-10 Mal  

bis zu 5 Mal  

nie 
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55. Wie viele Stunden pro Woche haben Sie sich mit den Kursinhalten beschäftigt?   

bis zu 1 Stunde pro Woche  

1-3 Stunden pro Woche  

4-5 Stunden pro Woche  

mehr als 5 Stunden pro Woche 

56. Der Online-Kurs weckte bei mir Begeisterung für das Thema!   

(1) trifft voll und ganz zu (2) trifft zu (3) teils teils (4) trifft eher nicht zu (5) trifft nicht zu 

57. An wie vielen Online-Kursen haben Sie bereits teilgenommen?   

keine Online-Kurse  

1-3 Online-Kurse  

mehr als 3 Online-Kurse 

58. Wie viel würden Sie für ein MOOC-Angebot im selben Ausmaß bezahlen?   

€ 0,-  

bis zu € 50,-  

bis zu € 100,-  

über € 100,- 

59. Welche Themen würden Sie für Ihre nächste MOOC-Teilnahme besonders interessieren?  

 
60. Was wünschen Sie sich für Ihren nächsten MOOC?  

 
61. Das hat mir am besten gefallen:  

 
62. Gar nicht gefallen hat mir:  

 
63. Wie würden Sie das Gesamtkonzept iMooX nach dem Schulnotenprinzip beurteilen?   

(1) Sehr gut (2) Gut (3) Befriedigend (4) Genügend (5) Nicht genügend 

64. Werden Sie wieder einen Online-Kurs auf iMooX absolvieren?   

ja  

nein  

weiß ich nicht 

65. Werden Sie iMooX weiterempfehlen?   

Ja  

Nein 
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66. Wie wurden Sie auf unser Kursangebot aufmerksam? (Mehrfachnennungen möglich)   

Persönliche Empfehlung durch FreundInnen/Bekannt/Verwandte/KollegInnen  

Social-Media-Plattformen (Facebook/Twitter/Google+)  

iMooX-Homepage  

Medienberichte  

Werbeartikel (wie Folder oder Aufkleber)  

Infoscreen in den Grazer Bussen und Straßenbahnen  

Andere (Bitte angeben) 

 

Allgemeine Informationen: 

68. Geburtsjahr   

 
69. Höchste abgeschlossene Ausbildung:   

Kein Schulabschluss  

Volksschule/Hauptschule/Neue Mittelschule  

Fachschule/Lehre  

Matura/Berufsreifeprüfung  

Bachelorstudium  

Diplom- und Masterstudium  

Doktoratsstudium 

70. Ich bin momentan (Mehrfachnennungen möglich):   

Vollzeit berufstätig  

Teilzeit berufstätig  

Geringfügig beschäftigt  

Selbstständig  

in einer Berufsausbildung  

Schüler/in  

Studierende/r  

karenziert  

arbeitssuchend  

pensioniert  

arbeitsunfähig 
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71. Hauptwohnsitz:   

Stadt über 100 000 Einwohner/innen  

Stadt von 20 000 bis 100 000 Einwohner/innen  

Stadt von 5 000 bis 20 000 Einwohner/innen  

Ortschaft von 2 500 bis 5 000 Einwohner/innen  

Ortschaft bis zu 2 500 Einwohner/innen 

72. Heimatgemeinde in   

Burgenland  

Kärnten  

Niederösterreich  

Oberösterreich  

Salzburg  

Steiermark  

Tirol  

Vorarlberg  

Wien  

Sonstige deutschsprachige EU  

Nicht-Deutschsprachige EU  

Außerhalb der europäischen Union 

73. Geschlecht   

männlich  

weiblich 
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